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« 0 z . Meitsgs , den iHtkn Mru « 1788.

Wöchentliche OstFriesische

Avzetgen s»r Rachrtchtw.
Sachen , so zu verkaufen.

r Des weiland hiesigm Gastwirchs Herrn Hmricirs lGerharduS DLdekev
nachgelassene Wittwe lst für sich und als Verniür-derü , ihrer Kinder mit dem Mit«
Curaior derselbe» , Herrn Prediger Ä . N. Wilds , vermöge des nschgesuchrsn und
« rtheüten Consenirs enrschiossen .- das htefelbst am Rsü ) s - Delft in Comp. Z . Ro ff.
belegen« ansehnliche Wohnhaus , in welchem seit vielen Jahren die Gast- und Schenk«
wirthschaft mir dem besten Erfolg betriebe», und welche- mit sehr vielen Zimmern,
2 bis ; Sälen und mancher !?» Commoditäten versehe» , öffrnt ich verkaufen z«8
küssen. Di« Stadts -Laxaroren haben dasselbe dieserhald , und weil sie es roy Fuß
bang , auch in dem besten baulichen Stande befunden , auf ly - oo Gu den hoSE«
bisch Courant gewüchiget . Zu diessm Verkauf sind die Termin« auf de« rüste«
Jaguar , yren und azsteu Februar angesetzk , indem letzten wird , mit Vorbehalt
nbervormundschastlicher Senehmigmig, dem Mehrftb eterrden der Zuschlag ers
theiler.

Dir angrfertigtr Derkanfsbedingungen und daS Taxatisssprstoksst find
bey dem Reftrendari » Arends ernzusehen , und dem hteselbst und bey dem Amtge,
richte zu Leer affigrrten Gubhastadors. Patent« beygefügt.

Etwaige unbekannte Real »Prätendenten und Servitutsberechtigte werden
aufgefordert , ihr« Ansprüche wenigstens gegen den letzten L-citarions . TerminMl,
k«k!v M machen , weil sie sonst Hamit gegen de« neuen B sitzer , und t« so fern ße
das Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werden fotzen.

Signatum Emden im Stadtgerichte , des itten Januar 1798s

s Der Z -mmerMsest« Jakob Hinberks ist Vorhabens , feine beiden Häuser
zu Emden auf dem Sphcker in Comp sr . N» . 71 . a . und 71 . d öffmtlsch am yten,
täten und rzsten Februar auspräsentiremund verkaufen zu lasses.

. Der Buchhalter der hiesigen Heringefischerey - Compagnie Friedrich David
Dflsthagea ist für sich und Namens seiner minderjährigen Kinder, digore beerett
dm - actorii , Vornehmenst das von ihm selbst bewohnt » erdende zur Handlung
tzhr drlegme arfthnliche Wohnhaus Hieselbst zwischen den Heyden Märkten auf der
Eck« der Lovksrn «, i» CvMP . 7. No» rr, rpefchrsvon denGtadtstchatoren auf

6z,s



»s rlL

<L»o Gl . holl. t -Jiret , öffentlich amyten «kt» röten Februar ausptäsentiren und

am LZstm Februar dem Mthrstbirttuden salva «pprvbarioue judicit pupitlaris ver»

kaafenzu taffen.
Li » und Conditio«es sind dem biefelbst und zu Aurlch bei dem Stadk

<erlebte affigieren SudhastarionS , Patenten b, »gefügt , auch dey dem Refrrendario
KeendS «inzusehen , Zugleich werde« ave unbekannte Aealprätendenken und Ser»

»tkutsbrrechtigte aufgeforb»rt , th-e Ansprüche Fegen den letzter- Termin geltend M

mache« , weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , und in so fern sie di<«

Grundstück betreffen , nicht wettet gehört werben solle».
Signatum Emdä in Curia den gasten Jan . 179» .

z Es find der Herr Geerelariu« HüSesheim , als § x-t,rtor testsme«ti

»er « tNand Fra « Majorin von Ising , der Herr Ratbshrrr Wychers als kurator

Aber des weiland Herrn Sbristwachtmeistrr von Ising nachgelassenen minderjährigen
Sohnes , und der Herr Kriegeskomwiffarius Schramm alslCurator über des wei«

land Herrn Rathsherr van Vrlftn Tochter , verehelichte Vuurlaae , Vornehmen« ,

ßolgende von der weiland Fra « Majorivn Cathmina Maria von Ising , grbohru,
CoenS , herrühre«», Immobilien , Schis« - AMbekl und Obligationen , als :

, ) Ein Hau « zu Emden an der Meusiraffe , i« Comp . g. N . »8.
taxkrtauf - - — raroGl . bost.

s ) Ein Haus daselbst und
^ ^

z) Ein « Wohnung daneben. Beide stehen in Comp. « . N » . 71.
und sind gewürdiget auf ——. — soso ——i

4) Ein Haus am Apfelmarkt ku Comp. i ; . No . zs gewärdi.
get auf — - — iros

5 ) « ntheil am Kaffschiffe de Zouffrouw Anna Bosma , Schif¬
fer Rienje Haynk« , gewürdiget auf - g7<

G) Eiue SitzsteS« in der Gasthauskirch« No . 437 . in der Dank
No . - 2 , taxirtanf — — _

- ) Eine Sitzfirlle daselbst No. HZ . tu der Bank No . 27. taxirt
auf — — 75 —

»Z Eine SitzsteVe in der großen Kirche No . r « in der Bank N ».
46. tapirtauf — .— zo —

- ) Eint S tzstelle daselbst No . s . in der nehmliche« Lank gewür-
dtzet auf — — §« E.

10) Ein Krad kn der neuen Kirche sub No. 57. taxirt auf zz —

, r) Ei « « rad daselbst No . 7l . gleichfals auf , z —

rr ) Ein Grab daselbst , grwürdiget ans r , —

rz ) Eine Obligatio « zu 250 Acht». Prrüss. gegen 5 pk. Ct. Ainstu
auf dte Sstftiesische Landschaft,

Itz) Eige Obligation ans dieselbe zn gz Uihl. ««»
-S)



15 ) EineLandschaftliche Obligatio » zu - 5 Mir.
Lffentlich am izien und Loste « Februar zum Verkauf ausbiet,n , sodann km letzte»
Termin den r7stev Februar den Mehrstbietrnden , mit Vorbehalt der Approbatio»
des König ! Preuff . Pupillen . Evllegii zu Anrich und des hiesigen vormundschafti.
Gerichts , loSschlaaen zu lassen,

B - Y der « öoigl . HochpoeiSl . Regierung zu Zlmich und dem diesige» Stadt¬

gerichte find die Gudhastations , Patent « affigirt , diesen die Ta - adionsprotokslle
» nd die Bedingungen beygefüzt , die auch dey dem Reftrenbari » Aresids einzu»

Alle etwaige unbekannte Rralpe -ätendenten und Servitutsberechtigte werde,
hiermit aufgef » »dert , ihre auf oben specifikirte Stücke habende Gerechtsame späte¬
stens gegen den letzten Termin geltend zu machen , weil sie sonst damit gegen die
neuen Besitzer nnd i« so fer» solche obige Stücke betreffen , nicht weiter gehört
werden sollen.

Signatum Emden auf dem Skaihhanse , de» rosten Jan , 17) » '

4
" Vermöge der de« dem Amtgerichte zu Emden und Pewsum , sodann

z« Larrelt aff -girten Sudhastations - Patents , mit beygrfügten Conditivnen , solle»
folgende zum Racklaß der verstorbenen M « j» rinn vy« Ising , gedohrne von Coens,
gehörigen Grundstü -ke und Beheerdifchhriten , als;

r) IZI Grasen Landes unter karreit , weiche auf 2734 Gl . 7 Stdr. 8Z M,
^ in Courant.

s ) S Grase « Lande- unter Larrelt auf iyz6 Al , 4 Stdr.
, ) Eine Beheer ^ischhett zu jährlich gz Gl . in Golde und um - »te Jahr »de»

so viel zur Müde , aus des GarreltHayrn Bauermann Heerde zu We¬
sterhusen auf Gl , iz Stdr . in Courant,

4 ) Em dito zu jährlich go Gl . in Golde ohne Meide , haftend auf de» wei¬
land Albert Hauen Erben Heerde zu Canhusen , auf izSo Gulden 16 Stü¬
ber in Courant,

»0» vereideten Taxatoren gewkrdigrt worden , j« breyen auf Verlange » pou 14 z»
14 Tagen abgekürzten Terminen , am ryten Fehr . und §te» März auf dem hiesi»
gen Amtgerichte , sodann die bryden Grundstück » am Loste » März zu Larrelt in de»
Gastwirths Gerhard Knoop Hause , di, beyde« Dxheerdischheiten »bex am » zste»
ejuSdem zu Hinte in der Wittwr Tyrmi « Hause öffentlich fetlgebotrn . und de»
Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreisl . Pupillencollrgit,
zuzeschlagen » erd»».

Taro und Conditio «»- sind auf d»m hiesig »» Amtgericht « u»d Hey de«
Ausmiener Sjrrns einzufthen und für di» Gebühr abschriftlich zu Hahr»,

Erwarg « unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirerid. Real , Prä¬
tendenten und diejenigen , weich» »t» Dienstbarkeits « Recht z« haben vermeyne«



müssen sich mktihren Ansprüchen längstens in Termin » klcktationis ek stibhaflakk » ,

« is melden , widrigenfalls
'

sie Kamit Kegen die neuen Besitzers und in so weit sie
»hize Grundstücke rr . betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Gegeben Emden im König !. Amtgerichte , den Zoster » Jan . 1798.

Z Ei » Haus und Garten auf 72s Gulden eorrr. eidlich gewüröiget , zu
? ,er im Licheldrrs Hörn , zwischen Wessl Meyerö und Albert Bekebovms H § u»

sec stehend , durch Klaas Meinen Alting für ferne Tochter Auna Margaretha von

Wessel Weyer benahert , soll in dem obervormundschaftlich verlä zk- n Termin dm

LSsten Febr . eurr . auf hiesigem Amthanse öffentlich fudhastiret und dem Meistbir*

teaden , unter Vorbehalt obersormundschaftlicher Approbation , zugcschlage»
werden . ^

Taxe und CondttloneS sind de» hier und im Stadtgerichte zu Emdr » afft,

gkrten Patenten beygefüget , such beym Assmisner Schelten eiazufthsu und für

die Gebühr abschriftlich zu haben.
Leer im Amtgerichte , den 27sten Ja ». 175 ?.

6 Wann der hiesige Einwohner und Krämer Dkedrich Gerhard Ohmstede

gesovnenA st , sein von Harm Jerdan angekauftes Han « am Haberkamp mit dazu

gehörigen Gründen und übrigem Zubehör , an den Meistbietenden öffentlich per»

kaufen zu lassen : so können die Liebhaber sich Freytag , den röten März diesesJahrs,
wird seyn der Frrytag nach dem Sonntag Lcul « , im Herrschaft ! . Schütting hie«

selbst, des Rachmfttsgs um 2 Uhr einßnde » , die Bedingungen vernehmen , bietm

« nd kaufen.
Diejenigen aber , welche au »orzrdachtes von Diedrich Gerhard Ohmstede z»

» erkaufende Haus mit Zubehör , Eckuldenhalbrr oder aus « tuem sonstigen Rechts¬

grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeine » , werden hiermtttM öffentlich
citiret und geladen , solches am igtrn März , als den Mittwochen vorher , zur
Amtsstube hierftlbK gehührmd anzugeben , unter derV »rwarnunz , daß nach srncht-

loser Verstreichung dieses prLclufiv -schen Angabe - Termins Niemand weiter mW sei¬

nen Ansprüchen und Forderungen zu hören , sonder« jedremäuntglich ein ewiges,
Stillschweigen damit auserlegt seyn solle.

Varel im Amtgerichte , den Löste « Jan . 17 - si.
D . Ä. Brünings.

7 Der Weber Jan » Harms in Pkksum will sein daftlbst stehendes Harts
Mit Tarten am rsten März , des Nachmittags , in Pilsum öffentlich verkaufen.

8 Der Fuhrmann Dirk Ayssru will seinen Garten zu Emden im Polten,

öhors kleinen breite » Gange in Cvmp . 12 . Ro . rZä . s . öffentlich am iS ^en und

«ästen Februar , sodann gm sten März auSpräsestirm und verkaufen lassen.



- Am Donnerstage den Ster, März , Nachmittags 2 Mr , soll rin Sey

Oldersum telegener Garten , weicher des verstorbene« Warssmauos Dirk HsrmS

Witt -ve , G - rttmd Janssen für di« eine , sodann feinen erster Ehe Kindern , Harm

undElisaberh Dirks , für die andere Hälfte gehöret , und auf . 2° v Gulden prer -W

Si der - Courant eidlich gewürdiget worben , Bchuf der Theilüng unter den Best,

tzer n , in des AnsmiEs Egberts Behausung zu Oldersum öffentlich feilgebote,^

und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundfchaftltcher Äpprodattvn,

losgeschlsaen werden.
KaAfluKtge werben demnach aufgefordert , sich in dem präsigirten Termis

zu melden und ihren Vortbeil zu suchen , indem auf die nach Ablauf desselben ein»

kommende Gebote nicht weiter restekkiret werden wird ; übrigens aber auch etwaige
unbekannte Real Prätes -dente« , insonderheit aber diejenigen , welche auf das,

Grundstück eine , den Nutzungs - Ertrag fchwÄernde , wiewohl durch keine in die

Ginne fastende Kennzeichen oder Anstalten angederrkrt werdende Servitut , zu haben

vermeyuen wögken, hiemit benachrichtiget , daß sie zu deren Conserva-tion selbige
vor oder längstens tu Termins l 'citationis geltend zu machen , in Entstehung dessen
aber zu gewärtigen haben , daß sie auf enoigtem Zuschlag damit gegen den neues

Besitzer , und in soweit sie dieses Jmrstobile besessen , nicht mehr geböret werden»
Condirionen und Taxe find denen dry diesem Gericht und dem König !, Leerere

Amtgericht afftgirten Subbastattons ' Patenten deygcbsgen , ersterr auch bry dem

Auömiener Egberts cmzufthen und gegen die Gebühren abschriftlich zu bekommen»
Gegeben Oldersum in Judicio , den Zten Februar 1798.

Möller.

IO Des weyland Arilt Nichts Wittwe Mid Kinder wollen , arrferlhMk,

gerichtliche Commission, ihren gemeinschaftliche« Heerd und Stück Länder unter

Loppersum und andere Commune » belegen , am asten März , Nachmittag um L

Uhr , zu Hinke in der Wittweu Tormins Behausung öffentlich verkaufen lassen,
«rhmlich:

«) ein Heerd , bestehend aus einer vor kurzen Jahren neu erbamten Wohnung
und Scheune , nebst 22 Grasen Land unter Loppersum ; b) ei» WarfhauS
daselbst , sodann folgende Stück Länder : c) 7 ; Geusen unter Loppsrfumz
st) 6 dito daselbst : e) 6 dto unter Eisinghusen ; 5) 1 , dito unlerLoppersum ;

'

8 ) 4 i dits dasrldst ; st) 71 dies unter Olterhuftn ; i) 4 dlts unter Loppersum
mid Osterhusen : L) 4^ dito unter Loppersum ; 1) 41 dito daselbst ; m) iz dito
daselbst ; n) 3 d ts daselbst.

Hievon sind di« Csndjtione « bey dem Ansmicner Arevds in Cmden kiuiufehe«,

ir Stuf gefuchten und erhaltenen geriebt!' Conftns will der hiesige Bürger
Menste Janssen seine am Widder . Wege bttegene 12 ^ Dicwathxn Landes am zten
März «, e. durchdir zeitigen Ardiies RarhöhrttknWeukebach und Üben zu Nordes

1A
^



im Weinhsuse , öffentlichverkaufen lasse» . Kauflustige wollen sich Gemnach gedacht
ten Tage- , des Nachmittags r Uhr , im Wetuhause Hieselbst etnfiuden, denen Ae»
KlibuS ihr Bbth eröfnen, «»d den Zuschlag gewärtige».

rr Ein in Bcrrdum , Witimunder Amts , bclegenes Wohnhaus , worin«

dishrr Krämerey getrieben wordrn ist , soll iv der ersten Harste des künftigen April-

öffentlich verkauft werden.
Dies Haus hat ein veues Queergebaude , mit acht eugliscken großen Fe«»

sterrähmen, di« Alle französischesGlas haben. Das Vorhaus , wrrmn der Kram,

laben steht , der nur wenige Jahr « gebraucht ist , und der vom Käufer mit erstanden
werden kan» , da mit bereits erhaltener allerhöchsten Erlaubnis die Krämerri darin

fernerweit fortgesetzt werde» darf , ist mit großen geschliffenen Bremer Floren be,

leget . Oer Saal gegen Osten , dem Lade« gegenüber, ist geräumig , hat «« «
überaus angenehme Aussicht , und einen neuen doppelten Ofen. Hinter dem Laden

ist eirck Helle Schreibstube mit einem neuen Oft » . Au dieses Queergebaude schließt
sich eine geräumige Küche , aus welcher man in eine festgebauete Waarrnkammer,
- je mit Lägern und Borten versehen ist , i» eine Schlafstube und in das Hinterge,
Laube gehet , welches viel« Bequemlichkeiten hat . Der Garten , der zum Hause
gehöret , har eine angenehme Lage , und ist mit vielen jungen Obstbaumen be«

pflanzet.
Sollte sich Jemand finden , der dieses Haus a« dem näher zu bestimmen»

Len Tage zu kaufen, und gleich um May dieses Jahre - anzuketm , Beliebe« tr«,

gen mögt« , den ersucht der Prediger Steiumez in Beerdum , selbiges in denen er»

Aen Wochen vorher zu besehe».

, 3 Auf erhalten« gerichtl . Commission sollen nachfolgend« anS Lem s«

Seegat zwischen Battrum und Langovg gestrandeten Schiff , der Hercules , ange-
triebeneGüter, als

Sieben Kisten mit Talglichtern , eine Stange Eisen pl. min. 4a Pf . , brry
groß« ukd ein kleines Segel , «ine Quantität rauwerk , » 4 Fässer Lhrer,
eine Tonne Pech und'ein Balle » Flachs so durchnäßt,

am Mittwochen den agsteu dieses auf brr Insul Balkum öffentlich verkauft werbet
Berum , den 7ten Febr. 1798 . Fridag , Ausmiener.

! 4 Vermöge der bey dem Stadt » und Amtgerichte Hitselbst aff -girten Sud«
hastations Patente nebst beygefügten, auch bey den Aedtlibu« rinzusehenden und
abschriftlich zu habenden Tax« und Conditionen, soll das zur Nachlassenschaft de»
weiland U ffert HinrichS gehörige , an ber kleinen Osterstrafft, im Osterkluft 2te»
Rott No , Z l . Hieselbst delegene, auf Is2s Guldr» in Gold gerichtlich abgeschätzte
Haus nebst dazu gehörigen Karten , in breyen auf de» 19t «« Februar , zten uud
rßten März a. c. präfigirrea LicitattonS »Terminen, he» Nachmittags »m r Uhr



»»7

im Welnhause öffentlich feilgeboten und dem Meistbietende « mit Vorbehalt ge»

richtl . Approbation , zugeschlagen werden . ^ ^
Men etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und »ahmentfich den Ser¬

vituts - Brrechrigien wird hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Con servatirn ihrer

Gerechtsame sich längstens in dem letzten rcttations - Termin deöfalls zu melde«

und rhr « Ansprüche dem Gerichte anzuzeigkn , dry dessen Entstehung aber zu gewä»

tia -n haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit - egen den neue« Besitzer und i«

so weit fi« das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werdeu sollen.
Signatum Nordä in kuria , den 25sten Jan . 1798.

Amrsverwaiter , Bürgermeister und Rath.

15 Vermöge der bey den Amt » und Stadt » Gerichten zu Aurich affigirte«

Subhastativns » Patente mit VerkaufsdedingunKen , die auch beym Auctiontcom»

nnssair Reuter zu Aurich einzusehcn und abschriftlich zu habe » find , wollen de-

w -yland Kaufmanns Johann Hagen und feiner auch wey ' and Wntwrn zu Aurich

Erben , der Lanbchirnrgus Hagen daseldsi et EonfiLheilungshatter ihre zur Linke«

de« HeerwegeS nach Walle , hinter dem Kön '
ql . Erbpachtslande , das Körte -Land

genannt , belegen« beyde Kämpe , eidlich, 'ge .vürdiget rach Lbzvg der Lasten auf

1702 Gulden in Golde , am 27sten Februar und 6ten März Vrrwittsgrs aus dem

Amtgerichte , am »4ten März Nachmittages 2 Uhr aber in de- Brechter Dl «» »

Wirthshause auf der Vorstadt öffentlich setlgedoien , und rm l tzrm Terrninr dem

Meistbietende « , indem auf di« nachher etwa einkommenden G . dvthe nicht weite»

»efleetirt wird , dloS mit Vorbehalt der vbcrvormundschaftltche « Approbation bet

wohüöbl . Stadtgericht - zu Aurich zuschlagen lassem

iL Der Herr Pupillen » Rath Strckfirom will 40 bis Zo Stämme Wek

denholz , dir bereit- grfällrt , und deren einige zo bis 40 Fuß lang sind , nebst

einer Quantität ErbSreiser in Haufen gelegt ^ öffentlich verkaufen , auch eine « Kamp

auf der Kirchdorffer Wester Gast « zu Leinsaamen »erheure » lass » Wer Hirz«
Lust hat , kann sich am 6tr » März , Nachmittag - 2 Uhr , in Westerfeld , .vH»»

weit Kirchdvrff , einfinden.

17 D «r Herr Reichsgraf von Sch - nburg , Herr der Herrschaft Hinter«
Glauchau »« Sachse « , wie auch der Herrschaft Doruum in O fr '.eSiand , sind
Vorhabens , die letzkbrsagte immatriculirte adeiiche Herrschaft Dornum z « verkau¬

fen , Md sist Terminus zur öffentlichen Licitatipn derselben auf den aasten März
«ächfikäsftiß , Vormittag - um 9 Uhr . angrsrtzet.

Befitzfähige Kauflustige werden demnach hiedurch eingeladen , sich an ge«
dachte«, Tage persönlich oder durch gehörig lnstruirte und zulässige BevoÜmäche
tigte auf de« Tute einzusinbe» , die Condition «- zu »ernrhmen , und ihre Sffertea



zuveriarrtbare» , da dann , wann «nnehmliK geboten wird . der

MkiDict -^ d-a erfo -gen so^ ^

^ ^ SMchsag Sn den

D !e>es feilgeb» r««e Gut lieget i« einer ana nehmen Geaend «>

«
Ê !n

1/
"" , etwa eri-e ha be Srunte von der Nordftk f;W

sie , m weicher Hwsicht eS auck zum Handel fthr b .qu.m ,fi . 5g< ein scköms «
'

Hrlmaßig und dauerhaft gebaut Sch .oß , weiches m-r 20 h-g ^ tdetl E - n

thells tiewen Zimmern , geraunter K .che , Kellern und Böden wdann

ch-r Lrallung , Tvrf Hsiz . Gekrache , und Äagen Rem ^ n/innLchen ^

nunaen fü . Gärtner , Jagerrc «nthaltendt » Redengebauoeri verfthen nndmitdnn'

pelten , nEvsmno bis auf dm Grund ausgerein / m Ercb n ^ m

»
^ finden frch dabey zwey große , am ein . r Wenge Obst bäume»

« Ser Art und von dm beste« Sorten versehene Gärtem und «in !a«s Gebokr
^

Diese Herrschaft entoält den nahrhaft . « Fleck » Dornum We cker rr,

Feuerstellen hat , sodann die Dorf « Reerffum und Eckw klerssum Kivhaust^

» en Dornumer Groden , nd den Syhl , wosechst ein guter Seehafen
'
bsind^ chj^

Lnd d»/e Dörfer enrhalten zusammen rc>Z Feuerst.llen. Die Herrschaft hat fwe»

K'rch,pkk!e , i» deren einem sich ein — und ln dem au den , -w « Brcdiaer ikst,.

In ^
tmgleich-a dre» Schulen , und in der ganz . » Herrschaft ^ b -n p

"
mL raöö

. . ? " D "? «n besteht in Marschland - . gröstenthcks von vorzüglicher Güte

« us welchem Fruchte aller Lrt reichlich erzielt werde» können
' » ^ ^ te,

ES gehöre» dazu «in ansehnlicher Bauernhof von . vS
'
Diemachen Landes

r«b«s »hngefthr zu 400 Quadrat Ruth -n ch -iv andisch gerechnet, und noch 2»

» erg eichen DEihr bfto. dere Ltucklande , verschied .« , Moräste , «uS weiche«

jährlich eme M -nge vorzügl ch guv>» Torf « gegraben werben kann , und ei»

trächkiicher Anwachs an der Se « Küste , wodurch in einigen Jahren , mittelst

deichung , Zoo bis hoo Oemarhe des bester» Lands gewönne» wrchenkön

« nd woraus ftßt bereil« Z vis Los Rthlr . an W-idep-icht bezogen werden
'

^ Die Vorrechte des Guts bestehen in der Jurftd -ction in C vr idus Lri/

Minslibus et EcelesiastieiS, dem Jure patrosatir -s , der Jaadserechtickit .
"

«nd

zwar innerhalb den Grenze« der Herrlichkeit privative , auss/rĥ b - aber

- er K -Pp-ijagd t» den benachbarten Aemtrru b s circa -in- A -mde weit herum
^

von dm Grenze» abgerechnet, gegen pst .n , « üben und Westen hin . d m Jure

alluvwnis , vermittelst dessen nach dem bisherige« Lauf der Natur immer mehr

Land gewonnen und die Herrjckaft beträchtlich vermehrt werden kar n

Die Herrschaft trägt jährlich circa 5000 AetchSchaler ein , und es ist noch

zu bemerke« , daß ein künftiger Besitzer, der Lust hat , annoch einige 2 ^4 Die,

machen enthaltende Bauerhöft , « elche letzo in Erbpacht verliehe » sind ; Zme ds-

«
^

Pk vi unter g-wtsse« tördingunM um M - v - 802 zu acstutrrren , dazu Gr.



DK sämtlichen . der Herrschaft gehörige « Gebäude sind m dem Feuer - Sd«
Üet5 ts . Calafttv der Provirz OsifrieSland auf sZ ' doMthlr . versichere.

Ausführlichere Nachrichten von der Beschaffende «! des GnkS und von des«
§ev Revenuen Ertrage , so wie die Verkaufsbedingungen , sind dey Lnterzeichne-
Len , ! - tziere auch dey dem AuSmiener Gittermann einzusrben und fär die Gebühr
ab -chnsMch zu haben , an weiche sich also deshalb ein Jeder wenden kann , jedoch
die Briefe zu frankireu haben wird.

Dornum , den izten Fehr . 17 - 8. Der Amtmann » . Hakem.

i8 Vermöge der beym Olbersumschm Gericht , sodann dem Emdrr Stabte
« nd Leerer Amtgenchte gehörigen Orts afflgirten Gudhastanone . P, . träte , uebst
Vrrkaufsdeotiigungen , Taxen und Zrventarien , sollen die zur ConcurSmasse drS
zu O -derfuM seritorbenev Gchiffers - tuas Janffen « yd dessen nachg . bliebenen Wit¬
we Äntje ^ inrictze , gehörig . , im großen ^ phl » Lief zu Oldersum liegende
-Schiffe , als

Em TjchkMff , welches ohngefähr 20 Rockenlasten groß , und mit alle«
Zuaehöruiigcn auf - - 2775 Gl»

s ) Muttschiff , das ohngefähr rr Rockenlasten groß , und mit
seinen P r -inevzen auf — — 975—

preuss . Suberc . ur erdi ch gewürdiget worden , am Freytage den sssien Märznächstk.
. des Nachmittags r Uhr , in der Behausung des Ausmieners Egberts zu Oldersum
^ öffentlich fellgtboren , und dm Metfidietektien , niu Vorbehalt der gertchtl . Ap»

prsdation , zugrschlagen werden . Kauflustige werden demnach aufgefordert , sich
in dem angesetzreu L-erminv zu melden , ihre Gebote adzugebr » «nb den Zuschlag
zu gewärtigen , indem auf die nachher »inkommende Off rten nicht weiter refiecliret
werde » wird ; so wie schließlich alle unbekannt » Schisögläubjger hiermit abgela»
den werden , ihre Forderungen längstens im besagten Termin » , de« Vormittags,
deym hiesigen Gericht anzuzedea u« d deren Richtigkeit nachzuweisin , widriaenß
falls sic damit in Hinsicht der Schiffe und deren Kaufgelder präcludtret werde«
sollen.

Dir Londitionrö und Jnvrntarirn sind dev dem Ausmiener Egdews jj»
Otdrrsum emzu,eh .n , und gegen die Gebühren adschrffilich zu haben.

Gegeben Oldersum in Judici » , den zlsten Januar 1758.
Möller.

ry > m Freytag den S7st«n April nächstkünftig sollen die zur ConcurS«
Masse des weiland Sch -ffers Claas Jarssen und dessennachgedliebenenWittweAntje
Hinrichs zu O dersum gehörige Jwmobiltm , als

s ) « rn Haus auf der sogenannten Kleyburg mit «nnexem Tartrngrm d und
sonstigen Zubehörungrn , welches auf — L50 M.

« «* d- et» separater Barte » edendaselbst, welcher auf - 2 s Gl.
DK». H. HHK, Krruss.'



prkuss Silbercourant « stzUch geHÜrdlget worben , io des Wrsmieners Egberts Be¬
hausung öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf uachherigs Gt«
bote nicht refleckiret werben wirb , b !os mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation,
losgefchlagen werden . Kauflustige wollen sich demnach in dem angesetzten Lrrminv
des Nachmittags gegen r Uhr einsinbcn ; gleichwie übrigens etwai e unbekannt«
Realpräteubrnten , insonderbest aber diejenigen , welche auf bi« Grundstücke eine
den ÄutzungS - Ertrag schmälernde , obgleich durch keine in die Sinne fallende
Kennzeichen oder Anstalten angedeutet werdende Servirut zu haben vrrmeynsnmög-
t ;n , hiermit ausdrücklich aufge fordert werden , sich damit längstens in Termmo
licitaifenis gebührend zu melden,' indem sie widrigenfalls auf erfolgtem Jui

'
chlaß

bannt gegen die n - nen Besitzer , und in foweir st« di« Jmmobilia betreffen , nicht
Weiter werben gehört werden

EondikomS und Taxen sind den bey diesem Gericht und dem Königlichen
Leerer Amtgenchr affigirten Pmcnten beygrbogrn , er stere auch bey dem Aar wiener
Egberts mit mehrerer Muß « za inspiciren , und gegen die Gebühr abschriftlich Z»
habe » . Gegeben Oldersum in Judici » , dm z , sten Jan . 179».

Möller.

So Die Armenvorstrher der Evsngekisch» Lutherischen Gemeine in k -er sind,
«Hkex Vorbehalt beS zu er -xartenden ConjensuS eines hochnürdigen Consistmlt,
Willens , 5 nahe an Leer an der Haisfeldner Straße bekegeue Stecker , zum HauS«
hau öffentlich in Erbpacht verkaufen z« lasse» Desfallssge Erbpachts - und Bau«
ilnstige wellen sich am yke» März auf der Echnle in Leer ewfinden , und der kondt«
klonen halber vorher » bey dem Auewiener Schelte » sich melden.

Minder Dirks ln Leer ist Willens , fei» daselbst im West - Ende belegeneS
Hau » mit großem Garten am ^ten März auf der Schul « in L- rr öffentlich verkam
f «n zu lassen.

Dir zur Direktion eines in Bunde neu zu erbauenden Armenhauses de,
nanntx Personen , als die zeWen 4 Diazonf , Kerb Muntmx » , Jsnrirs de Dorr.
Abel Wubbena und Berend Stecker , sind unter Vorbehalt allerhöchste« Approba¬
tion Willens , - in Bunde belegene ArmeHönsere mit Aobrhör resp c « i 2700 Gl.

45» Gl , 6 »9 St is Str - , ; z4Gk . isStr, 58Z Gl , 7Zc> Gl. , Z9 - Gl ,
2 ic> 7 Gl . lo - Str . und 17c» Gl . Pr . xoer gerpgrdiger, nebst einem Canou zu 2t>Gl.
preuff . Evur . tährlich in Ja « Läppen Erden Platz auf loooGl . Pr . cour . angeschla¬
gen r daselbst amjjAte » März in des Gastwirths Peene Swalvm Behausung össnt-
kich verkaufen zu lasse« . Dir darüber ratwslfene Berkaufsdedingungen find de-
dem Ausmiener Schelten zrr haben.

21 Am S7ste» F br. als am Dienstage, will Adolph Zibben Schusters
Witwe auf de« Neuen Wege zu Nsrden durch den Lusmiener Thodeu von Veke



stn 'allerhand HauSrath , Zinnen , Kupfer , B -tten UN- Kleidung, » , Wh E
mehr oorkömmt , öffentlich verkanten lsssn

Lm 2 stm , als SM Mit «» « chm , will - er SchutzM- e Jacob Sa 'omo«
In Norden - » ich der. Ausmieuer Lchdea vv», Weise» aöerhand Hausrath , Bett «»,
Gold Md Sicher , eine Quantität sch- nr Wellt , und was mehr zum Borschein
komMen wird , öffavtsich vrrkauftn lassen .

Am 8 ên Marz , als am Donncrstaz , Morgens um 50 Ubr , will JÄrjea
Doyen beym Rordbsich durch d«n Lusmirner Thvden voi , Pesen einigen Hausrath,
fovaan ott - rhano »frauenkl. jdungen und Eeiuwund , Geld und Sicher ^ und was
Mthr vorköuunt, öffriit ich Verkäufer, lassrn.

V e r he ur u rig e «.
1 Auf «rhültmeu gerichtl. «saseu« » 8! Matte » Hammersvx ««« . ihren ««

« aadörp belegurrs , durch Mherkauf v»n Vit Jaujru au sich gebrachten Herrd kau«
drl , groß - 6 ^ viemath , aus 6 Ia - re . May diese« Jahrs a »zntttteu , am FreytaL
de» L - stea F «or. ors Kachmitkag« nm i Usr in - et Borgt Harenbergs Wohunog j»
verum öffentlich Sech,irren taffen.

Die Lsllditisata find bey dem Aussimer Fri - sg gratis eiarusebea , MH
j- r die « ebShk ahjHrist >ich t» bekomme». Dcmm dm zißm Ja « . 179».

Kriöüg , Uütmieoer,

2 Vermöge gerichtlicher LommiMoi , fall am isten Mär - nachstkünftkg,
Nachmittags um c Uhr , zu Dornum in des LornelriS Janffen Ba !kerGaslhof,
den , des weiland Hausmauvs Tebbe Dirtts Kinde « und des Gvldschmidtt und-
Kaufmanns Johann Bernhard EoneruS Ehefrau zuständigen P atz zu Klein - Kipi
Hansen , groß ; r Diemarhe guten Marschlsndes , nebst Behausung , Torfmoor,
Kirchensteüen rr , auf - dis - Jahre , von Deay 17yA anzerechnet , öffentlich durch
den AuSmirurr Gillermann verpachtet werden , und stad die desfälligr -Heuerbt«
ding äugen bev demselben vorher «mzuschea.

Z Zo Trafen Hamswehrumer Pastorey - HSauiand , Welche« gm LZstea cur,
fff Hansrvchrum wieder öffentlich verheuert,

Gelder , ss Msgedorer, werden.
* Der Jufirtz - Commiss Stürepburq sen . in Esens hat man - , nom . goys

Mrichkthaler in Os ' d , entweder im Ganzen « der zertheilt , gege« gehörig « Sicher-
heit r « be ' egcn . Wer davon Gebrauch machen kann . Wolle sich persönlich odex'
t « grostfreKen Briefen begchu , meiden

^

O



s kuitjen Dauwen in Zrhove Hst als Vormund über wtilüud Dirk Da «o
Wen Kind , auf May 1798 , dZZ Gulden 5 Stüber Courant , argen billige Ansen«
auf sichere Hypothek zinsiich zu de -egen . Wer davon Gebrauch machen karw , wolle
sich je eher je lieber bey ihm melden.

Z Der Hausmann Heers Mchn
'
ngs zu Vansatb bey Esens hat als Vor¬

mund über weiland Poppe Harms Sohn , 500 Reichsthaler Gold , in einer oder
auch zertheiltes Summen , sofort oder gegen May , zinsbar zu belegen. Diese»
vigr » , >o Gebrauch davon machen und die erforderliche Sicherheit leisten können,
« ollen sich . je eher je lieber bey demselben , persönlich oder durch portofreye Briefch
melden und der Zinsen wegen acrsrdiren.

4 Sogleich oder um May h . « . sind bev dem Lederfsbrikanken A . Ebrlendsit
kn keer 1902 Gu »de » iu Gs -d Vupigevgeloer grgm gehörige Giche - Hrit und diSize
Jatnresi .a za bekommen . Dessen Gattung r« ist , karm sich dry ih« meid; n.

z Es sind jetzt oder auf Mao h. a . S bis 70s UeichEater kn Bold Curatek«
Gelder zkssich zu belegen . W r solche verlangt vud gehörig« SichKheit zu steiles im
Staude ist , karm sich bey I . H . Fi -ch - r in Nordes meiden.

6 Jka Eden und Erlert Barlage zu Dokbemsen in der Herrlichkeit Göden-
haben , als Vormünder über lveylaud Theil R ' ck- lS Kinder , eis kap tal , groß z ; s
RerchSchaler in Gol ; e , zu belegen . Wer dieser gegen b lkige Ziasis anzulejhcn geieigl
ist , uvö die Gelder sofort , oder <mch allenfalls imo M ^-y d. I . in Empfang seHmc»
» iS , wolle sich je eh r je lieber meiden.

7 Oer Justltz kommissair Steinmetz in W ttmvnd hat msnd . o«m. auf May
1798 . i »2o Rthlr . im Gan -ei oder rerthenten Snu - men zrvSirch zu belegeo , Wer
Gebrauch davon machen uad geesrige Sicherheit dafür stellen kasn , wolle ßch re Za»
sich oder durch psstfreye Drirfr bey drms ibrn melden.

8 Jan Janssen zu Hoogast hat , als Vormund , auf May 1798 . Pt . mim'
,

zv2o Gulden cour . und 700 Gl . in tsuisd ' or z>nslich gegen Sicherheit zu belege».

9 Der Receptor Jbeling zu « mich hat mand . nom sofort 500 bis So»
Rthlr . in Golde , und auf May verschiedene Capitslia zmslich zu belegen.

10 R . Becker in Emden hat zu belege » hundert Rthlr Courant Pupille »*

gelber ; wem damit gedienet ist , kann sich bey ihm melden . Briefe franko.

, i Klaas Brken avf Klofi-r Muhde , als Vormund , hat auf nächste « May
gegen sichere Hypothek zu belegen f»l ende » apitalien , als : 4sc>, »5» und - r Rchk.
in Louttd 'or , Md 7ro Mhl -. in Csurant , gegen b Ikge Z Men ; » cm LtMtit gänzlich,
oder znm .Theil gedickt,sey» kann , hcitrbp. sich bey ihm i» milden,

Cp



Citstiones Creditsrum.
, Harm Lheessro Brass besaß riven 84 Grasen größer, Herrd Landes tickst

ShWande zu vrtzum , sodann 6 Grasen Siückiarde theiis unter Ditzum , theils unter
Pogum deiegeu . »

Den Hern «ebst SpittlarD vererbte erauf seine Tochter AlberdingBrass Diese verkaufte
uebst ihrem Escmuui, , „achherisen Skadkemdischrn Rathrherru Jan Lhvten , brnsel»
den am rrßru I iy 17 ^ 9 halbschMrch «n den naGhrrigen StadkemLilcheu Aoll « Re«
ceptsr , Aüdrea « Wocherr und Lessen Ehefrau Engel Brass , für ein Dirrtheil an den
Hawaii mit der DMe Brass vrrheyratheten Hastmanu Willem OeftbraudS in der
Jemgumer Krise , und für einen vierten Theil an dea Deichrichter Thees H . Brass M
Ditzam . Dir Deddr Brass kaufte , als Wittwe der Willem O -sebrcmdS am lotrwAu«
guft 176 ; . den halben Heerd vo« den Ehrkutes Andreas Wvchrrs und Engel Brass,
verkaufte aber Mieder ein Vr rtöril desselben unterm 24 ^ 8 Iu -. y 1-765 - an d^vZLeich»
vichttr rheeS H . Br ss, und am zteu November 1773 . verkaufte fir endlich auch nebst
ihrem damaligen Ehemanne Johauu Bruns H ' pkes ihre letzte Hälfte Heerdes ' an des
nemlicheu Ö -chnchrcr Brass , welcher demnächst den ganzen Heerd auf seinen einziges
Sohn , «achyertgen Deichnchkrr , Hermann «« Ltzeess Brass , gleichwie dieser solche«
d - muächst auf stille Kinder , die j - tzigeu Bchtzere , vererdre.

D » 6 Grasen Landes vererbe der Harm Theeffen Brass ans sein« Tochter , Engel
Brass , von dieser und ihrem ehemalig Äncrear Wvcher« wurde sie am r y :en Mars
1773 an den Deichnchrer TSe - ff H . Brass verkauft , von dies m auf seinen Sohn,
Deichrichter Herwanaus Lheess Brass , und von diesem weiter auf seine Kinder , die
jetzig«« Besitzer « , vererbt.

Um «an gegen etwaige Real - Ansprüche gesichert zu fts « , haben die Wittwe
» ehrgeoachren Deichnchters Hermanns « T Brass et konsorten cur. , dessen Kind«
«sie , Eoicrales uschgrwchtt , weiche erkannt sind.

Es werden daher von dem KS-ügl - Amsgerrchre zu Emden alle und jede , welche
«uf vorbrschnebkneuHerEpittland und 6Zra !ck Lande« eiu Sigentt uns - Pfand - perMu-
lUKgs « Ertrag schmälerndes D - astdarktitr Beväyrn nz« oder sonßiges Ural . Rech-
haben mößte» , hiedurch rmgelLden , ihre Av prüche simerhalb , 2 Wachen , spätestens
As stes März vächftkuoftig , vor dem husigrü Amtgerlchke auzugebm , und derea
»ttchttgkeit nachruwrises , vmer der Warni -ng:

baß die AAtbirrdevk- li mit ihrer R aliÄnsprüchen auf die INmobilien werde»
- prarluditt , und ne damit zum ewig?« HMch -veigen verwiesen werden sollen.

We- ckes Emden , im König!. Amtgerichre , den 28 -en Nos . 1797.

Dtp dem Stadtgerrchrein Nardes iß auf Ansuchen de« Kaufmann « Bl-
hert E - Mbetts , Cttttto -dr̂ ralis w,deralle und jede , veiche auf dar , demÄbrs vg«

D ' !t I ' n pr -vattm s - ckauftt , imOstr - Kutt s-t - RE ftd No: rzz. stehende
Hmtt 5« MMts , »der dtß -a Ksuf-el- , ein E .sküt'KUAs ' PMv . DtenstbarkettO.
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Ltvä - ervL- t - ftnstiges Real . Recht uud Forderungen haben « ögte« , cum ker.
« s«, reproductisniS rt iannokakisms von drey MonatHro et praclufioo auf deu isteg
März»so ! kut . Vormittag » II Uhr unter der V -ryarkvng rrkannt:

- aß dir Ausblkchesoen mit ihren etwaigen Rca? - Ansprüchen und Fmde« !
ruugrn auf bemrldetes Haus rum a mexni und bar Kau'geld präelvdiret,
«ab deshalb zu« ewigen EnSschweigen vrrwieftu werden Mru.

Skguatum Kordä io Luna , Leu 2 ?stm Oet 179 7.
Amtsserwalttr , Dürgermeisier und Rsth.

z Brv dem Stadtgericht tu Norden ist auf Ansuche « de- FMrommissM
Loth « and . » sie » deck Hausmanus Tjark Bbbcn Tönjee in der Westerms -sch Sitati»
odirralis wider aste und jede , welche aus das im Norder K !ult ißc Rrtt sub Rm 522 . !
au der Westerstraße stehende , voa dem Wgira - iurich » öffentlich an des Uau' i,aki» >
ReLike Hiarichr Gsrath und voa diesem privatim au den Prssocante » verkaufte Haut
«um Annexis , »der dessen Ksufgeid ew « igenrhumt . Pfand Dienstbarkeit« Besä » j
- erungt " »Ser sonstiges Rrakecht und' F -rderuogrn haben mSzteu , «um Termins re«
productionis et «»«» ratiouis voa z Msaateu rt präelsftvo auf den isteu Märt auui ja»
turi Vormittags 11 Uhr uuter der Berwaruung erkanat:

daß die Ausbietbendeu mit ihren etwaigen RealansprSchrn «vd Forderurße» auf
bemeldte« Haut cum Aanerit u«d das « aufgeld präckaoiret , und jdeshach zu»
rwt-«a StiLschweigen vrrwiefeo werden sollen.

Gißoatu « Ni.rdä in Curia , den Lten Nov. 1797.
Amltverwalter, BSrgermeistrr und Rath.

4 « ey dem
'

Stadtgerichte 1» Norsen ist auf Ansuchen der Raufmanss Jo¬
seph Bal ' iany Citatlo edt talis wider alle und jede , welche ans da-' »vs des weyla«»
Kaufmanns Siebe Hayket Fischers Mtttwr Grettjr Pspprn und bereu Sohn , de«
Prediger Fischer in Bmgun, , au de« Provocan de« rtrn reu Nsrember 17 » prioati« !
- erkaufte , im O ^rr - Kluft Ltr Rstt sub N » . i » ; . am Neuen Weg« stehend « Haut
nebst vartea rin Ligenthums - Pfand - Dieastöarke-es . Beuäheru gs oder sonstiges ^
Real - Recht und Forderungen Hab « m-özte«, per Vecirtum s»m heurigeu Dal » cum
termiuo reprodu tiouis et a^notationi« voa brey Mvualtzm , er peä lufiv» auf de«
Sie» Märt anni futuri , Vormittags um >« Uhr ^ nttr der Berwarnsnz erkannt,

daß die Ausbieib - nden mit ihren etwaigen Res .
' Ansprüche« uO Forde¬

rungen auf bemeldeLcs Haus cum annexis prä lubim , und deaselbrnj des«
halb e .n ewiges Stillschweigen auftrieget werden solle.

Sjguatum Nsrdä i« kurla , den i/ten Nvv. »797.
AmtsVerwalter, Bürgermeister und Rach.

5 Die Eheleute
'Evert »an Rade« undWübk ? Töm'es Duhm zu koga habe»

W » Hs» Joche Jochen zu kogabirum und reffe« 4 Kislm Mo , Focke »nd Reske
,

- W«



Focken , ftdävn Gerd Frerichs Ehefrau Greetie Focken , das ihnen inständig gewesene
ron Evrrt Isenke« und Fohlkef Jausten hrrriihrend « zu kogabirum sub Nv . r ; . bekegebk
Warsbau « und nachsAngabe der Verkäufer dabey originetenus gehörende Ländereye«
laut gerichtlichen Kaalbrieses vom irtrn November cmr privatim an Ach gekauft , und

darauf , inn g gen aller Ansprache gesichert zu seyn , bey hiesigem Gericht ans Erlas»
kuna der Eds tali en aogetra .- en.

Diesemnach werden alle und jede unbekannte Real - Prätendenten , welches»
diesem immobile LiUN annexis , ex qiEuwqv « o«pite Ansprüche, auch intpecie
Servitut oder Grund - Gerechtigkeit , die den Nahrung « - Ertrag des Immobilie schmä¬
lern , gleiäwohl durch äussere Kennzeichen od r Anstalten nicht in dir Sinne faft
len , zu haben vrrmeyncn , durch diese « di kal . Motion , wovon bas eine Exemplar
bey hielgem Gericht , da« zweyte und dritte aber bey de» Königliche» Amtgerichten zu
Leer und Stickhsu en assizirt , aufgeforden , ihre Ansprüche mutrhair dre» Mvnatr«
L pr -ecluüvo bis zum r - tkn März I7Y8 bey diesem Gerichte gebühren » anzugkbe»
und,v bescheinigen , unter der Warnung , ^

daß die Ausblribenden mit ihren etwaige« Ansprüchen aus dem besagten Im , .
mobile präcludirrt , und ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen auscrlrgei
werden soll.

DrnjeMe » , so es an genügsamer hiesiger Bekanntschaft fehlt , und kn Person
Nichterscheinenwollen , werden di ? in Leer wohnende Justitz - Cvmmiffarlen Sott hoff,
Schieber , Höting und Dckmers vorgeschlage « , an deren einensiesich weudenVS» jhH
« hörig bevollmächttgen können.

Signatum EvkMrg am hochgräfl Gerichte , den s ; stm Ns ». 17- 7.
Reimers.

6 Die Eheleute Gerhard August Grau und Philippine Elisabeth Oeltse»
zv koga haben das daselbst im ; teu Kluft No . Ls brlegrne Ecbpachtthmis mit Gar»
te» von den Eheleuten Evert van Rade « und Wübke Lomes Duhm , laut geeichtti.
chen Kauft riefts vom i ; ten November curr , privatim an sich gekauft , n«d uw gegen
aller Ansprache gesichert zu seyn , bey hiesigem Gericht ans Erlassung der Edtclalte»
«»getragen.

Diesemnach werde « alle und jede unbekannt« Real - Prätendentes , welche a«
diesem Immobile ex l; ll0Lumque espite Ansprüche, auch inspekrie Servitut oder
Grunogerechtigkeit , dir den Nahrungs . Ertrag des Jmmvbilis schmälern, gleichwohl
durch äussere Kennzelche « oder Anstalten nicht tu die Sinne fallen , zu haben vermi¬
nen mözten , durch diese Edietal - Ettation , wovon dar elae Exeniplar bey hiesigem
Gericht , das - te und xle aber bey den Königs Bmtgerichtt « zu kr« und Stickhauft»
assigilt , aufaesordert , ihre Ansprüche innerhalb drey Monaten , L prs -clerkv » bis
, ,m roten Marz 1793 , bey diesem Gerichte gebührend anzugebe« »«dz » brscheini»
gen , unter der Warnung:

haß



daß d ' e Msble -brnde mit ihren rkwalaen Ansprüchen ans dem besagtenIm,
mobile p ä -ludirt und ihnen deshalb ein ewiges LtiLschweiqech. aLftrkgek
werden soll.

Denjenigen , so es an genngftlmer hiesiger Bekannt chofk fehlt , «nd in Perlen
nicht erscheinen wokrn , werden die tt Leer wobn ' nde Justitz - ^ » mmissanen Gütthoff,
Schr ^ k .-?r , Hörinr und Dimers »orgeschlagcn, anderen einen sie sich werden sud
ihn gehörig bero ^ mächtigen können

Signatum S » e«bmg am hschgrafl . Gerichte , den -rzsten Nr » . 1797.
Reimers.

7 Wey -rt ksrselius befaß nach Absierbeo s iner erstes Ehrfras , GretjeJais«
ßes , !« « «» wryl Schmrgervaker « , I n Vene . « , d 0 . 4ken Ap il

« tar k» Messirdr betigeur BalfMte cv« A n 'p 's , und ersrrlk solche de-? irren
Februar 179 » , wie erad secusda vom schrnt , geg ! Uedersahme der Schütten und
Herausgabe des seinen beyden Eöhnm beaccsrdirlek! Mu - rgu ' s , kis - ntdümilch. Ex
verkaufte von derseid ?» mit allersveyster Königl. E la wr-iß im Jahr 17 6 ve sckiedene
Stücke , t«sam« rn e Ltemath au .machend , pu ^ er ; Mm -« uur- r ^ 28sted O - tober
euer . das Haus cum Amen » , veda noch oszn g-KSrigru es D mathen kaodes an oea
Ja » Oied - ich Hasbargen . Dieser har u S che heit Sinclair , nachqesucht , und
d« solche p -r Decret, « ss « Sten bvjvs er?M m wsrden , so werden zufo'ge deffklbea
« sie bitMig »« , weich ' auf besigt« Herrestättk cnm Ac .acgnr und den ro Diemarden
La» >>rs er quoeasque eaptre juris rraii , einigen -- n '

prvch und Forderung , Pfand ' Ni»
- errecht , oder Seroitutt » had«n vermeinen , hiedurch edirtaliter « - pere« t »rir citirct
» ad abgrlaöea , iuverhalb z Msoakrn , und längsten« in de« auf den roten März
, 9 » aagetttzten Termin » conootatin, :« ihre Ansprüche and Forderungen dem Amtge»
rieh» avzuzeigen und zu justisieire » , uek r der Verwa uuug:

daß alle sich alsdeun nicht « rldense « it ihren Amprüche« «uf djeses Immobile
peieludiret , und ihnen deshalb ein ewige « Stüschweige » auferlegt « tldkü M.

Signatum Berum , am König!. Armgmchke , drudten No »rmber 1797.
Kttt -cr.

r Ein Haus mit Garten z» Leer am Wester » SchÄtstall belege« , hak bi«
Wittwe des weiland Hinrich Jürgens privatim an Mich Hüktmann verkauft , und
dieser auf ein gerichtliches Aufgebot etwaiger Prätementen anzelragen . . Es werten
demnach Alle und Jede , welche au diess Hans und Kaufgelder a, . s Näher - Pfand«
Dienstbarkeits - »Le einem sonstigen dinglichem Rechte Anspruch zu habe« vkime-rren,
sdiktallter aufgefordert , sich damit innerhalb z Monate » , spätestens i« termöns präclu»
siso den isten Mart . 779 « , beym Amtgericht- zu melden , widrigenialls sie damit
»räklnsidiret , und in Hinsicht des Jmmobilis , Käuferr und dtt Kaufgelder
Nerwahrenden Stillschweigen »erwiese « werden solle» ,

t« r im Amtzertchre , den 4ten Lcrembsr 1797» v
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9 Nachdem die . Ecben des weiland Friedrich Jhmelman zu Wehner dessen
Nachlaß nm,l >b benestcio Inventarii ÄtUreten wMen , Md auf Eröfuung des eck-
schüsiliche» LlquidationS- P ozeffcs angeiragea habe« , diesem Gesuch auch deferiret
w»roen , so werden hiemlt Ä -e und Jede , welche ander, Nachsatz de«! Fr . Jhmelman
au« einem rechtmätzigen Grunde Anspruch zn Haben vermeinen ; edtrtal-ttr aufgeferdert,
sich damit binnen z Monaten , spätestens in termiuo präiufiso den i zten Mart . fut.

. beym Amtacrichte zu melden , Mer der Warnung , daß die Äusbleiiendrnihrer etwai¬
gen Vorrechte verlustig eekläret Md mt ihren Forderungen an dasjenige verwiesen wer¬
den ,ollen , was «ach Dchirdigmg der sich gemeldeten Gläubiger von der Masse übrig
- leiben wüchse.

Leer im Amtgrrichte , den z osten November 1797.

ra Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia« des Kaufmanns I »«
Hannes Adrua daselbst Me und Jede , welche auf das durch Provocantenvon dem

. Ka tsmann Carsiru v T '.oye» privatim anerkanfte Wohnhaus an der Reuenthtzrsstraffe,
in Comp. rz . No l ? , aus irgend emigem Grande einen Real Anspruch, Servitut,
Forderung »der Näherkaufs Recht zu haben vermeine» , cu« lermin » von drey M »«
naten et rrprodu t. präklusiv » auf de» >4tcn Mar ti «ächstkünfttg , des Vormittags m«
io Uhr , bry Strafe einet immerwährenden Stillschweigens und brr Präcjnsiv « er»
rannt.

rr vrr weyland Gerd Jürgens besaß eine« in der Hager Wischer belegen««
Heerü , bestehend aus einer Behausung , Garten und plus minus 37 Oirmatdrn Lau»
des , und vererbte solchen auf seine aus zwoea Ehen erzeugte sechs Kinder , Namen«
Trientie , Ed« , Jürgen , G 'rrtje , Hllke und Trientie Gerde « . Won diesen sechs
Kindern wurde wlcher dem Ede Gerdes, verm- qe Transacts de »6 . August 1796,
welcher in Abßchtder minderjährigen Kinder der Trientje Gerdes , des wey.and Gerd
Abrahams Ehests« , sodann der Kentje Gerdes , des wry 'and Gerd Abrahams Toch-
1«r , welche an de» Heere Gerde « »erhcyrathet gewesen , und der Gretje Gerdes , bet
Trrmea Sassen Ehefrau , per veeretum dieses Amtgerichts äs , gte« April c. sp-
pr»b,ret worden , überlassen . Besitzer Ede Gerdes hat zu seiner Sicherheit um Erlas¬
sung der gewöhnlichen Edietalien wegen dieses Heerd - Landes «um »nnexis jmplvrirk;
und werden dscher alle diejenigen , weiche an dieses Immobile «in Erb - EigenthumS-
PMd Dienstvarkeit « ' Reunivns oder sonstigr « Real - Recht zu haben vermes»««

^wdurch vLentlich vvrgrladru , innerhalb dretz Mve-att » , und spätestens de«
»M Marz 179 » , ihre Ansprüche anzugrbe« und zu »erist -irrn - mit der Verwarnung

daß die Aaibleibenken mit ihre » etwaige« R -at . Ausprüche» präeluoiit,
deshalb ein ewige« Stiüschwe ge« anferlrgt werde» solle.» « «« , »m KinigL » mtgerichte, de» r ; sten Oct°ber 1797-

Ketttsr.

I i)
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r » DerkandschaftlicheMmlaistrakorvonHalem , zuGreetsyhk , et Consotten

«ahmen im Jahre 17 - 5 den hinter dein kandschastlichen Äunder- Polder in Nieder,

Relverland belesenen Zuwachs zur Bedeichungvon Seiner Königlichen Majestät in

Erbpacht, brachten die Elndrchung selbst in ebendem Jahre zu Stande , und belegten
»tele« neuen Polder unter allerhöchster Genehmigung mit dem Namen

Hetnitz Polder.
Kiesen hierauf vermessenen Polder vertheiltru sie nach der von einem jeden Mit Enke«

»renneur gezeichnet » -Attie derpestalt', daß
'

r ) an der Süd Seite des Polders 6 Diemathe« ry^ Quadrat - Ruthen , a'S
« in gemrinschastitchcr Fond für die So ietat »erbsteb, sodann

S) di« Erben des weiiar-d Landscha ' tiichcn O dinair - Depurirten Petcr Jacobs
- r Memsthen 2-4 Quadrat Rathen,

z ) der Landschaffliche Administrator »ou Halem r«6 Diemathe» zs7 Quadrat«
Rnchrn,

L 4) Der Rath und Ober - Amtmann Krmpe zu Pewsum 9, Diemathe» 2 »4
> Quadrat Ruthen,

4 ) Die Erben - es weiland Deichrichter - R wert Duffen zu Hamswehrum 9-
Diematben 224 Quadrat Ruthen,

s) der Delchrichter Dirk Meints Agena brym Osteeler alte« Deich ioü Die-
mathen z 5- Quadr t - Ruthen,

Ader Hausmann Peter Poppens auf de« LandschaftlichenDunder - Polder92
Diemathe« 224 Quadrat - Ruthen,

» ) der Landbaumeister Zranziu« zu Mmich 97 Diemathe» 166 Quadrat,
Ruthen,

9) Der Syhkrichter Claas Weyers Dlrksen zu Greetsyhl 50 Diemathe«,
ro ) Der Hausmann Willem Er » aus Schon», lh 97 Dtemathen ; L2 Qua»

drat . Ruthen,
i > ) die verwittwete Geheime Finanzräthi» von Colomb zu Zürich 90 Dl ««

mathen,
ir ) der Kr -rgrS . und Vomalnen - Rath Stelzer zu Aurich 4L Diemathe» ir-

Quadrat Ruthen
« hielte». Ein jeder nahm hiernächst de« ihm zugrfallenen und ac ordkrteu Anthelt ja

»rtvativr« Dcfitz und Eigenthum , und wurde darauf von den Interessenten sowol über

»te Dertheiivng selbst, als auch über die in Absicht der ökonomischen Einrichtung der

Rechte und Obliegenheiten - wie auch Servituten de« Pslders und einzelner Porttore»
deffe!den , errichtete Fundamental Gesetze , wir auch über die wegen der Bedeichung-»

Koste» geführten und abgelegte» ReKnunge« rin förmlicher Vereinbarung« - Loncraet

« richtet und voSzogr ».
Um nun weg«» dieser ganzen Bedeichungs - Entreprise für «VeReal . Ansprüche

gesichert zu seyn , haben vorbenauutePmorgM hftErlassuag em« Edietai - Cttatio»
vachgesuchet , weiche nkanit ist. Dem



Dem zufolgervrrdei, von dem Königliche» Preusfischeu Amtgericht « zu Emde»
Lierdurch alle und jede , welche auf -gcdachie-/ Helnitz - Polder oder eine» elntelnen,Theil
dcffeideneinEiaenthums' Pfand - de» Nutzungs - Ertrag schmälernde - , Dienstbarkeit« .
Deuäßenmgs - Reunions - oder sonstiges Real - Recht , es ley wegen der dabey errichte¬
ten Arbeit und Auseinandersetzung , sodann der obangeführten Vereinbahrung jwiichrn
Jntereff -ntea selber re habm mözteu , hierdurch öffentlich voxgeiadea, Ihre Anspknche
^ nerhaib rs Wock rn , spätestens aber am iM Mär» 175 » , Morgens um i« Uhr,
entweder in Person oder durch eine» der hiesigen Justitzcvmmiffarie » Schmidt , Lluhm,
Mencke und Reimers vor idem hiesigen Amtgertchte anzugeben und derrnRichtigkett
»achzuweisen , unter der Warnung : , ^ ^ . .. .

daß die Ausbkribeudenmit ihre» Real - Ansprüchen ans das Immobile oder
dessen Lhei e werden präcludiret und damit jum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Darnach man sich zu achten hat. . _
Hegeben Emden im Königlichen PreuUchen «mtgerlchke , de« utr » Der . 1707.

IZ Albert Raunen kaufte vor einigen Jahre« einen Platz «mm »nvexis r«
-Gchatteburg , überließ aber nachher di« Halste solchen Platzes seinem Bruder « eyert
Mannen , uns dieser vererbte dieselbe auf seine Kinder , Engel , Schwamje und Berend
Weyers , welche sich darüber zusammen gethan , und der Engel und deren Ehrmarm
Hinrich Sozards de« halben Platz wieder übertragen.

' Dies« ietzigt Possessores wünsche« nun in dem Besitz gesichert z« seyn, undha¬
ben verfall- , und zur Berichtigung des Lituii possessionis, auf Eröffnung de« kigutd«,
lions - Prozesses angrtrazen welcher erkannt worden ; «S werden demnach Alle »nv Je¬
de , weiche «uf bemebeten halben Platz cum aunepis etu Erb - Eigenchnms» Pfand«
Dienstbarkeits- oder sonstiges Real Recht und Forderungen Hab«» mhMn , htemit auf«
gefordert , innerhalb es Wochen, spätestens am roten Markii a f. ihre

'/Ansprüche
von welcher Art solche auch seyn möchten , entweder in Person , oder durch den hiesige»
Just tzesmAiff Olpmanns auf dem Amtgericht« tzieselbst anzugeben und j» »eriMre «,
unter der Warnung:

daß die Auibleibendrn mit ihren etwaigen Real « Ansprüche« und Forderun¬
gen ans bemelvctea halben Platz eu« annexis präcludiret , und renseibes
«in ewiges Stillschweigen aufcrlegtt , auch DituluS poffeffioniS für den
Provocanteu im Hypokhekenbuche eingetragen werde« solle.

Stickhausen im Amtgerichte , de« i ue, December r 7-7.
14 Bey dem Stadtgerlchtk tu Emden find ad instantlam -e« Jan Brnngrr«

daselbst , Edtctales wider Alle und Iede^ -w- lche auf das durch Prevocarten von dem
Nanne Warne s Burheede privatl« anerkaust« Haus in der Krahnenfirasse in Comp.
" > Ro. 4 « . aus irgend einigem Sruodr einen Real - Anspruch , Eeroitut , Forderung
»dfs Raherkanfsrrchk zuhaben»ermepne« , rum terminovondre- Monattp , L i-s-

^ tz>ro»



Fl-oSvct. xr-skelllKvs aufdkN - zstkkl Mätttt nächstkSnstig , des VsrmMagtUM ic>Uhr,
-bcy Straft eines immerw . hrrndrn Stillschweigens und der Präckrsiv » erkamit.

is Dey dr« Stadt, »richte tu Emdeu sind ad ixstavkiam des Silberschmids
Lyard Hermauai Ar« -dt daselbst Ebictales weder aste «ad jede , weiche auf das durch
Provocasre» von dr« Frrrich Daniels Feacck -n privatim a»e - kaufte Wohnhaus a«
»euea Markt is Comp. « ». N ». 4S aus irgend einigem Gruvde ek-eo Real « An«
sprich , Servitut , Forderung oder Nährrkssfs - Recht ju habe« verarmen , rum Der«
win, von z Monat « , et rrprvduek. präelus. aus beu 2 zste» Mä «; uächstküsfkig des
Vormittags um roUhr , dey Straft riars immerwährrudeaSkiÜchrveigeus usd brr
Präctvfio» rrkauat.

16 U berdasVermögen des Kaufmanns »an der Meuten ln Weener kstsmit-
leist Urshrils vvnr - ien November curr . der generale Conmrs eröffnet. Es werden da-
her alle und jede / die au« irgend einem Grunde Forderung an denselben zu machen ha»
den , vvrgeladek , solche innerhalb brep Monaten , spätestens den2 »? en Markii 179»
Hey diesem Amtgerichte anzugrbrn , sonst ne von der Maße präcludirt werde «.

Leer im Amtgerichtc , den r zten Dec. 17- 7.

17 WLbbioa »ad Sestoa S - blman zu Ersema - rn thate « ihren Heerd kasdes,
z« Altbunver Neuland belegen , in Korden au den Msi'vr Lagrlket , und in ESa «v an
Heu Wymeerster alte» Deich grän end , dem Frrrich Harms uvd dessen khrfrauGrettjr
BereadS in Erbpacht au« ; dessen Wikkwe uvd Erbrs haben vuu« chro aas ErSsvun,
de« kiguidatwo « ' Kr»;effes augetragm —— rS werde » daher» ale und jede , die aus
Näher , Pfand « DienstbarkeikS- oder einem andern dinglichem Rechte Ansprüche an kr»
Mldetea Heerd kaadrs t« habka vermeyuev , hremit vorgriadcn , solche innerhalb drey
M »»ateu , spätestens ia termino präclusivo den rasten Ap- ti ror . v»r diesem Amtgench»
^ amugrbea , wtdrigenfaSs ße damit präcludirt , nnd in Hd ficht des Gr «vdßöS < vsd
her Epirahenten dreftr Edirtaiirn zum imnttrwährradr» SliSjchrrrtgna verwirft« mr»
»es lösten.

Leer im Amkgerichte, dr» 1 z te» Januar 179s.

1 s Harm Börchers kauftr von Hermavnus Har « t Erbe« etvea zu E tapek«
« »« brlegenen Warf vebst Ausschlag aus die gemeine Weide , und trägt aus ErS' nvrg
de« iiqatdationS - Projkffes an. Es werbe « deshalb alle und jede , welche aus irgLsd
mar» disglichen Rechte an dies Immobile Anspruch zu haben vermepoen , sich damit
bin«»« z Monate « , spätestens des » ästen April cur. beym Amkgerichte z« melden,
» idrigensaS« sie damit präckadtrtund in Hinsicht des Immobil «« »vd des Käufers t«m
WLerwähreoden Stillschweigen verwiesen werben ftstea.
, Leer im AMtkiGeg dra eMIaMt

. , / V



79 Der Hausmann Sitz « Gchwltters kauf/- lm Jahre 1797 von dem Hsrs.

mann Hinrich Jasssea kübbrrs rr OiemaÄen ?avd auf kein Söder Neuland » , west«

fett« des Heerwcges belegen , und verkaufte selber unterm rzkrn dieses wiederum pri¬

vatim sa die Ehrle - tk Java Jar -ssen Rüiter und Frau Hiske Krerichs . Dirfe letztere

wollen dev dem Handel gesichert fron , und haben Edictales extrahiret , welche auch

!uts erkannt worden. Ts werden demnach vom Amtgerrchte zu Norden alle diejenigen,

welche an gedachte rr Diemathen Land eis Erb « Eigrotßums » Pfand « Dienstbarkeit «-

RrunwriL - Benäherungs ' oder sonstches Real - Recht »vd gorveruvgen zu haben ver-

« epuen , hieburH cikirt und oufgefsrdrrt , innerhalb z Monaten und spätestens in Ter»

« ms prZclusivo ten 28stes AplU i ? 98 , r « Uhr . sothaoe Asspröche allhie ge- öri-

svtumrlden und m verifi- iren r unter Verwarnung : daß alle fich nicht meldende damit

pküliudsret , und mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens »0» diesen r 2 Dir«

wacher, und deffrn jetzigen KausschiDng abßewiesen , dagegen aber dem Extrahenten

dies Grundstück frey ssa allem Anspruch adjndiciret werden soll-

Signatum Norden im König !. Arutgrrichte , des röten Januar 1798.
Hsppe.

^ 0 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des weylaod Kauf¬

manns Rcrmk J nssca Usea W -ttwe , Hielcje Behrends , Litokio rdiktatis Wider Me

und Irde , weiche ans das derselben von de« qualificirtro Börger Johann Friedrich

Heyff n am - 8 ste« Oltsser >795 privasim verkaufte , imOsterkluft 7trRott Ronz.

am neuen Weaelstehend« , von dem weyland Uve Siemens Uvea verrührende Haus nebst

Scheune und Garten rin Ligenthumj « Pfand - Dienstbarkeit « Benäheruogs oder jovstigei

Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynro , cum trrmioo reproductioots et an«

notatiouis von 3 Monaten , et präeiufiv» auf den Irrsten April a . r . Vrrmittagt um

10 Uhr , «utrr der Verwarnung rrkanut,
daß die Au bleivenden mit threu etwaigen Real - Ausprücheo üub Forderun¬

gen auf b mrldctts Hans cum anvexls präcludiret , und deshalb zum ewi¬

gen Stillschweigen verwieses werden sollen-
Signatum Nord » iu tkmia , droiztenJan . 1798.

Amtsvrrwalter , Bürgermeister uud Rath.

2 » Bev dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen de« Bäckermeister«

Jens Matthresien Eitatio edictali « wider alle und jede , welche auf das , demselbra

von de« Zwkvfabrikantea vhavn Ulken« am rosten November 1797 privatim vev-

kaufte , im Süderklvft 4te Rott snb R ». 21 » am neuen Wege stehende , von dem wki«

lavd Iann Wilhelm de Milde hrrrührrrde Haus nebst Garten rin Eigrathums « Pfand«

Dienstbarkeit« ' Benätzrrnvgs , »der sovstigrs Realrecht «vd Forderungen zu haben vrr»

meynra , cum termiu» reprsdoktiouit et aosotatiouis von drey Monaten , et prLclufiv»

auf den»sstenAprila««t «rr. BorMittag« n« i « Uhr, unter her Verwarn««-
srkaualr



daß dir Ausbleibeuden mit ihren elwavigen Real « Ansprüche« 'uud Forbe-
x- rungen avf öemelvrtes Hag« cum asnexi « präciudiret und deshalb j«m rwi,

gen EtiZscüwrigrnverwiesen werden soSru.
Signatum Kords in Curia, dev i ; tm Iaa . l 7- 8.

AAttverwalrer , Bürgermeister «ad Rath.
2 , Bey dem Stadtgttichtr in Nord . n ist auf Aosuchm der Kaufmanvv« Ja«

evb Iauffea W eben u« d deffea Ehefrau , Autw klaffen de Borr , kitatio rdirtalis wi-
drr alle und jede , « eich« auf das von dem weyiaud Schiffer klaao Janffru de « »er
herrührende/ im Säverkluft ist« Rott sub Ns . r 64. an der HreriogLstraffe stehende , den
ProvocauttN von dem Javn klaffen de Borr , Behend Lassen de Borr und weyland
« rrerfe Behrendt de Borr am zoster, Vecember 179z privatim verkaufte Hau« rum
»unrxi« ein Sigenthums - Pfand » Dirnstbarkeits « Beoährruugs oder sonstige« Real«
Äkcht uud Forveruugen ju habe» vermeynes , cum termioo reproduktiooi « et auuota-
«»»ui« voa drey Mooatru , et präelusivo auf den Lasten April a. e. Vormittag« um ia
Uhr , »uler der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbletbevben mit ihren etwaigen Real Ansprüchen uud Fordern»,
gra auf bemeldeke « Hau« cu» anurrie präciudiret , uud dethaib iu« ewi¬
gen Stilschweigen! verwiesen werden sollen.

Signatum Nordä in Curia , den ste« Jan . 1798.
Amtever » alter, Bürgermeister uud Rath.

2 z Bey dem Stadtgerichte j« Norde« ist auf Ansuchen des KleldcrmachttS
Har « Bchren« maudatario dessen abwesenden Schwiegersvhus Abraham Wrahanis
«om . Cttati» edtctaltt wider aue und jede , welche auf da« im Wester Kluft 4te Rott
lub N » « 7 « . an der Syhlstraffe stehende , dem Abraham Abraham« von dem Ge,
richtSbieurv Tobias Remmer« am Listen Oktober 1794 privatim' »erkaufte Haus und
« arten kl» Eigent- ums- , Pfau ) - , Dtrnstbarkett « , Bmäherungs . oder soumgeS
AM , Recht! nutz Forderungenzu habe » »ermeynen , pcrDecretum »om heutigen Dato
ru« termin » reproduettonis et aonvtatiyuis vvnf - Wochen et praclusivo auf den rate«
Märt a. M . Vormittags um 10 Uhr unter der Verwaruuug erkannt:

daß die Sturbletbeadc mit ihren etwaigen Real Ansprüchen uud Forderun¬
gen auf bemeldekes Haus cum anexir präciudiret und denselben deshalb,ei«
«wlges Stillschweigen auferlegrt werben solle.

Stguatum MorSä in Curia , den rrsten Decemb . 1797.
Amt-Verwalter? -Bürgermeister und Rath.

24 Bo » dem Hochgräst . Wedelfchen Landgerichte , u Gödeus werden auf An«
suchende « dafigen Schutziuden Jochum Jacobs , Alle und Jede , welche auf das mit
ailerhüchsterGenehmigung durch Peovscanten »vn des wkyland Jacob Eberhard Draams
Sviftwr prioatim anrrkaufte su Neustadl - Südens an der Hirchstraffe, im - ten Rott

jud



sub No . ay . btlegene ro « den weyland Johann Jacob Iansssu Braaml ' herrühreube
Wohnhaus rum annexis , aus irgend einem Grunde Real - Anspruch, Servitut , For¬
derung oder Riherlaussrecht zu haben »ermeynen , hiemit ausq- fordert , innerhal-
- Wochen , und längsten « in dem aus den isten Mär ; 179 » präfigirten Termiuo prä-
ekßvo , sothane Ausprüchr bry diesem Landgerichte gehörig anzugeben und zu justificl.
ren , n>idkia«nsave die BuMeibende damit von gedachtem Immobili e« ,» annexis ab«
und in Hinsicht desselben und des Provokanten z«m immerwährenden Stillschweigen
Herwielen werden sollen.

Süden« , am Hochgräfl . Wrdrlschrn Landgerichte , den 28 sie« Der . ry- 7.
Stockstrom.

25 Bry dem Stadtgericht« r« Emden sind ad ivstantiam See kudrwig Chri¬
stian- daselbst Edictales wider a !lr und jede , weiche auf da« durch Provocanten von
dem Vierziger Hey« « ddenqast priva im anrr -auste Hau « in der Krahnrnstraff, in
Comp . 22 . N » . 4 ; . au« irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Räherkavfsrecht zu hüben »ermeynen, rum termino von 9 Wochen,
«1 reproduct . präelus. auf den röten 'prti nächstkünsttg, de« Vormittag « um i » Uhr,
Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prärkissvn erkannt.

se Dey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantiam de« Kaufmannt
Ianne « Dirks Weber et Cons. daselbst Edictales widra alle und jede , welche auf bi«
durch Provocanten von dem Hafenmeister Claas Beerend « privatim anerkauft « Helling,
Packhau« und Ende in Tvmp. 17. No . - . au« irgend einigem Grunde einen Real An¬
spruch , Servitut , Forderung oder Räherkaufsrecht zu haben v ' rmeynen , «um 1er«
mino von 9 Wochen et « prvdrrct. präcius. auf den röten ^ « il nächstkünsttg, Vor,
mittag« um ro uh « , bey Strafe eine« immerwährenden Stillschweigen « und der Prä«
etufiv » erkannt.

27 Bey »em Stadtgerichte in Norden ist, auf Ansuchen de« Bürger « Jan«
Hayrn Citattv edictali« wider alle und jede , welche auf da« »0« den Eheleuten Tyk»
Tjark« de Lrlr « nnd Grettj« Hinrtch« für das Hau - sub No . « 8ö . an der Wester-
straffe und eine basre Zugabe von 70» Guide » in Gold am pke« Jan . eysö . an de«
Provocanten vertauschte , rm Norderklust ist» Roit sub N » . 499. an der Mesterjiraffe
stehende Haus emn annrxis ei» Elgenthumj . Pfand - Dienstbarkeit« ' Prnäheruog« »
»der sonstige« Real Recht nnd Forderungen zu haben vermeerre » , eu« termias re-
Productivnis et annotailoul « vo» 9 Wochen et »räclusivo auf den4t«n April a. «. Vor¬
mittags um n Uhr , unter brr Verwarnung erkannt:

das di« Aosbliib «kdrn mit ihren etwaigen Real Ansprüche« und Forderun¬
gen auf bemeidetr « Hau« cum anuyk« präciudlret « ich deshalb jum ewig»«
Stillschweigen perwiesen werden sollen.

HWgstrm Rykbä in Curia, de» a»sten Januar 174».
Börgmnrists «md « at- . - r
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28 Bey-u SLadtg richte in Norde« Ist auf Ansuchen des hiesigen TürgK
und Schusters Iürjcn Ockm Citstio edickalis wider alle und jede , weiche auf ds4 dem
exrovocante»! von dem Uh macher Jacob Willems Uven am rystcn August 7792 pri-
raiim »eckauste , im Süderkiust 2te Roit No . 19s . am neuen Wege Hieselbst bc ' egcne
Haus und Gamen ein Eigenttzums > Pfand - Dienstbarkrits - Benäherungs oder son¬
stiges Real . Recht und Forderungen ;u haben vermcynen , «um termino r . producttvnis
«t annotationis von 9 Wochen et präklusiv» auf den gten April a . c. Vormittag« n
Ujk , unter der Verwarnung erkannt:

daß sie Ausbleibern mit ihren rtwakgen Real - Ansprüche» und Forde¬
rungen auf bemeidetts Haus c m anncris präctndtrrt, und damit jum «wi,
gen Stillschweigen verwiese« werden solle» .

Signatum Norda tn Csria , den i ^ tt » Jan <798.
Amt,. Verwalter, Bürgermeister und « ath.

29 Bey de» Stadtgerichte in Norden ist auf A suchen des Bürgers und Arä.
tners Ja » Meiots Gaten Cikario rdi talis wider al-e und jede , welcheaus das von dem
Rathsserrn Ja rbscn am Listen äipkil - 788 öffentlich angrkauste und von diesem am
2t» Nsv . 1790 an Provoeanirnunddessen Ehefrau Talje LirkS privatim »erkaufte,
«» der kieine» neuen Straffe , im Ersterkuft 2te Roti sud No . 344 belegenr Haut
und Garte » «in Sgenthams Pfand . Lienstdarkeits Benäherungs - oder sonstiges
Real - Recht und Forderungen zu Halen vrrmeynra , cum irrruinv rep' »du>tioste rt «»>
«vtatioM vv» 9 Wochen et pra lusivo ans den ; ke» April « . r . Vormittags 11 Uhr
«Mer der Lewar »u«s erkannt:

»aß »ie Ausbtribenden mlt ihren etwatzrn Real .Msprüche» «n» Korde«
rua r» auf bemrldeteS Haus cum onnexis präcludirrt und oamit zum ml«
1» St lisch wetzen »erwiesen werten soL» .

SignatumRordä ta Curia , den eyte» Jan . 1798-
Amtsverwalm , Bürgerme ster «nd Rath.

30 Dry dem Bmtgerichte t» kerr fiod auf Anhalte« des Dirk Hivrichs kemit
Edletales wider alle Präteadenkes aus Näher , oder einem ander» dingliche « Recht« er«
könnt , wegen einem Hauze -ey der Harderwykea Bürg belegen , von Arrnd Nagel >
herrührrnd , welch .'s er - on der Dia onie der Römisch - Cathouschen « emelnr tukeee
erkauft hat , und wozu rin Tropfenfall von >« Zoll gehöret, de« der Nachbar Hepke
WVms ihm übertragen , enm termino jur Angabe »0» » Wochen et präclusiv« de » 17t««
Siprll cur unter d« Warnung , daß die sich nicht Meldende mit ihre» Ansprüche» ro»
Grundöück und gegen d n Käufer präciudiret werde» solle».

Leer i« Amtgertchte , den rosten I ««. 179» .

^ », Auf Ansuchendes Harm Gerdrs Rademacher ans dem SchonorthK alte«
Deich ist Eitati» sd »kt«lrs zur Angabe und Instistegtio« wider alle und jede,
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aufdas durchiselland Sybrand Hehüng angeksufte , »SNwchland Mett Gekdc'S über,
nvmmrnr , hiernächst bey rer Theiiung dessen Sohne und weil , rochwr H -re nndAnks
Metts , des Gerd HarmS Ehefrauen , zugefaüene , dem Here U 'ffcnr , nachdem er
der letz-eren Hälfte an sich gekauft , zvm wenigen Eigenthum gewordene, und von
selbigem an gedachtem Rsdemacher verkaufte , ans gedach -cm allen De che belegen,
Stück Grundes einen Anspruch, Forderung, Erb - , Näherkaufs- , Dienscharke ts oder
soustizcs Recht zu haben vermcynen , cum termino von 6 Ivochen et präclusivv auf den
Lrsten -Marz naHstkönfkig, bcy Strafe ei

'
NiÄ immerwährenden Gt ' llschwergcns , erkanut.

P -wsum am König!. Amtgerichte, den giften Jan . 179« .

zr IeymKöaigl Amtgerichte zu Wittmund ist über den Nechlaß des daselbst
shnlängst v . ssisrbenen Höttcherr Sons Arevb Sirbrrns , bestehend m geringes Modi«
8m und Kup -r Geräthschaft , wegen dessen UozuILaglichkctt , der generale Concurs er«
öfnrt , und Mali » rbiclalis wider sämtliche daran Spruch und Förderung habende
Creoikores , cum termino peremtor » zur Angabe und Wachwejsung ihrer Ansprüche auf
den - 8ftkn Februar, unter der Warnung erkannt - daß die Aurbieidende mit ihren
Forderungen an die Masse prScludtret , und ih? en gegen die übrigen Erediroren ein im«
merwähreudr « Stillschweigen aulerlrget werden solle.

Wittwlmb i« König !. Amigerichte , den8krn Januar 1798»
Möhrivg , AmtSverwrser.

ZZ I « Depots des Amtgerichts zu Wittmund befinden sich von de» Zette«
des,'vormaligen , im Jahre 176 - verstorbene« , Amtmanns , Rrgierungsraths D enn«
eysen , zwcy runde silberne Decher von mittlerer Gröfe , wovon der eine , mit 6 . X.
in einem grasimn Lorbeer kranz m der Mitte Zeichnet , ro Lvth , der ander , ohne
Zeichen , aber 10 ' Loch Cöilnisch wieget . Wann nun der Krämer nnd Bäcker Heinrich
Lhslen und die Kinder dessen weil Schwester Margaretha , des such weil. Zinngicssers
Johannes Reimers Ehefrau , um die W coerverabsolgung dieser Becher , als zur Wer-
laffenjchast ihrer Mutter und resp . Großnmtter Christtna Charlokta T ^okn , grborne
Küb e , gehörig , gebeten haben , indeß nur nvthdürftig bescheinigen kömen , dag dl«
Becher vn der letziern , wegen eines von ihres weil. Bruder Daniel Kübbe Sohne,
tzem im Gasthause zu Wittmund Kinderlos verstorbenen Christoph Kübbe , als Enkel
hes weil. Vvgts Georg oder Jürgen Kübbe zu Aurtch , daran gemachten Anspruchs,
zum Deposits gebracht worden , auch keine « a dir Anstellung oder Fortsetzung des
Prozesses ergeben , und ausser dem Gasthause ; welches als Succeffor des Alumni Chris
poph Kübbe bereits ans alle» « rispruch an die Becher renuriciret hat , snnoch ftnstig«
Pratenbemes vorhanden seys könnten; so werden hiemft alle diejenige , welcher ? qu » ,
cunguecapne auf gedachte beiden fisbernen Becher Anspruch zu haben ver-meynenmöch,
«kn - öffentlich aufgefordert , b ngstens den oisten Marz sich zur Angabe und zu« Er-

Rechts hlrseibst IN melden , uuter der Verwar«
vung , daß dir ausblrioende » Prätendenten ihres Rechts a« die Decher verlustig rrklä-

Löts. s> Kk > m,



ret , und solches» den Hlnrlch Tholen und dessen e
' nzlger Schwester K^der , als ihr

Eigentbumi, hcrausgeaeben werden ssLcn.
Witrmrrnd im Königl . Amtgerichte

', den 2 ? ficn Januar 1798.
Möhring.

; 4 Es werden alle und jede Creditvren , welche von dem Scharr Jörgen
Tßomscu auf Hscksyhl , Schulden halber , oder sonst rechtmäßig etwas zu fordern ha¬
ben , hiemit Abrigkeiil. zum istcn , 2ken und zten Male citire ! und rvrgcleurn , 1« ,
verhalb den nächsten 6 Wochen , von Zeit der ersten Publikation , vor hiebeem Land¬
gericht ;u erschauen , ihre habende Fsrderuogcn anzugeben m,d zu bescheinigen , drm-
sä6) st aber ; : ligu -diren , und Bescheides zu gewärtigen , mit der Verwarnung , daß,
wer sich bey dtHeu von Jürgen Thsmsen ergehenden Cor ursu crediksrum zrr gksctz 'cn
Z -ii nicht angesen wird , darnach auch weiter nicht gehöret , rudern denselben , Kraft
vieles , rin immerwährendes Stillschweigen avscrleget werden solle. Wvrsach -e.

GignatÄM Jever, den ersten Januar , 7^8.
Aus dem Landgericht hiesekbfl.

Der Kaufmann Dirk Reinhard de Bruin verkaufte einen in dem Hause
des H'

mich Waterborq zu Leer in der Ostcrstrasse stehenden <̂ aron , groß zr Gulden
holl . , dem Kaufmann Weert Cöster. Dieser hat eur Sicherheit gegen alle A » f röche
auseiuem dinglichen R chk um Eröfnung des tiguidal ' one , Prmrsscs angehalten . Es
we ben daher S- lle und J -de , dw aus Naher . Pfand - oder einem andern dinglichen
Rechte an vbbemeldetem Caron Anspruch zu haben vermcynen , edictaliker oufgesordett,
sich

' amit innerhalb y WsLen - et pra - lusi-o den ztenMay curr bey dem Amtgerichte
zu meiden , w drigenfalls ste damit prä ludiret und in Hinsicht des Käufers rmdjkKrms
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 9len Febr. 1798.
36 Vermöge eines Vila ' itien « Contrakts habe« die Eheleute Gerd Jansen Am

Eermarr vud Nreetje Hinrichs zu Leer deren Hsus cum auneM an ihren Sohn , Schu-
- ermeister Krerich Ankerman , in Eiaenthum übrrgekragen. Dieser wünscht gegen alle
Ansprache sicher zu seyn , und hat demnach auf Erösnung des Liqui

' ations - Pro» ffes
aszetragen , der erkannt ist . Es werdon dkwsach Klle und Jede , die au düs Haus
aus Näher « Pfand D ^enstbarkeits - » "er einem andern dinglichem Rechte Aaprnch zu
haben vecmeynen , ediktaliter v-r^eladeo , sich damit binnen 9 Wochen , spätestens in
Termins präclusivo den ; ten May curr. beym Amigerichte zu melden , witrigenlalls
sie damit prLtludirt und in Hinsicht des ImmobiitsundPrvvorantta zum immerwäh¬
renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht « , de» i2ten Febr. 17»^.
; 7 Heyke Robers und dessen Ehefrau Reerke Veuken verkauften eine» Heerd

Landes snBsemerwvld nebstememhalben Grase Landes , die Heyke genannt , an GS«
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Es ^ lm-ichz — iu der Erbtheilung über dessen Nachlass unter den GeschwiffernGoeke

Hinr chs und Medhelf Goekcn fiel dies Immobile dem Bruder Recnt Evckeu zu . Die-

trr nac nun , um gegen alle /. Sprache ausrimm dinglichen ckrchte sicher zustyn , auf

Ersfnttnq des LiquidationsProzess. s ange -ragm Es »Verden dah r Alle und Jede,
die aus Nä !« r - Pmnd - Dievstbarküks - rder emcm andern bingl chm Rechte Anspruch«
»u haben verlneynen , edi »nli ^cr » orgeladen , so che bey diesem Amtgerichte iu-. ^chaS

; Monaten , spätestens in Termins pra iusivo den i ^ ten Ä-ai) euer anzugcben , nidrt»

gekssils sie damit präciud rek und in Hin cht des JmmvLilis und Prorv anken ruw. »« «

merwährenden Stilischiveige » verw -eftn werden swen.
Signatum Leer im Amtge»ichke , den 8ten Frbr . 179z.

d

Z 8 Nachdem über die «uzuiäi-glichr Vermögcnsmasse des zu Oldersum ver^

ssvrbenen Schifftrs Elans Jaassen und dessen nachgeblimenen Wiluve Antje Hinrichs,

»er 'Oeuetum vsm heutigen Dmo , der Een - n s erßfnetund der offene Arrest erkannt

wordei : so wird in Gm a heit dessen Allen und Aden , welch« von den Gemeinschuld-
seren etwas an Gelde , Sachen , Effekten oder Drieftchaften h rttr sich haben , hermit

angsdeuret , dgvon nicht drs Mindest « an Jemanden zu verabfo .gm , vielmehr dem

Gerichte Verfalls >ör . eramst lr . ul ĉh «zeige zu machen , uuv die Gelder oder m,
fedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Hechle tu das gerichtliche L cpesitun, adzu»
liefern ; u tcr der Warnung:

daß eine Mstiae Abiieftrung die anderwrkteBeytreikung mm Erste blk Müsst;,
klne Verlchw iga .ig uns Zurückhaltung a er überdem den Brrlust des U>mr«
p -aads uns a wcrm Rechts zur .Zö ge haben werde.

Gegeben Oldersum . <n Jublest ) « den 3 ' sten Jan . ar 179 « -
Möller.

; 9 B ' y dem Dldersumscben Gerichte ist über die unzu'anglkcheVermKgensmaffe
- es zu O rersum vrrstvrbuiei . Lch -ffers Claas Ja . ffen und dessen » achgebiieb - mn Wir«
we An je Dinrrchs , bestehen- in einem Hause mt Zubehörungen und ' einem G « te«
auf der Kirburg , einer noch unausgemittelte » Portion eines Lchisshellings dae -bst,
rmem Ljalks affe und einem Suttsch . ffe , ohngejähr 22 und relp. irRvckeniasie . croß,
foöann einem geringen Mobstiair - Vermögen , und einigen , mehren Heils ili g ' ide»
und imsspjziblkn Acti - Forder « ge« , per Decretlrm vom deutigrn Dato der Concurß
«rösnet.

Alle diejenigen, welche an sclche Masse aus irgend einem Grunde Ansprüche und
Forderungen zu haben v -rmty en mögwu, »verdes demnach hiermit aufgejvi estrt , sei¬
dige innerhalb 9 Wochen , längstens aber i« d»m auf Freytag de» S7ste« , pril nächst'
künftig , Vvrmftraas 9 Uhr , p afigimn Termin » , geoübread an, «melden , und deren
Ni Vt ' gkeit nachz >2vesten , uut - r rer Warnung , daß die Aussendleibenden mit allen ih»
« n F rderstngen an die Masse pra ludirr und zum ewig« Stillschweigen vermtheilek
wttden Mrs . ttebrigens köumn dlrjerugen, welche durch allzuweite Entsernung oder



iegale Ehchafttü ü » der persLnkichet! ! Erscheinung gehindert werden , und denen es ss
tcr erfeMrichrn Bekanntschaft fchiec , sich an rimn ter Justitz komm ssarien Eluhm,
Mencke und Reimers zu Emden wenden , und denselben mit Information Lad Vvll-

« mschi vilfthen.
Smeblk Oldersum in JuLi . io , Len zißes Ja« i7sr.

Möller-

Citario Edictalis.
r Es ist der Berrnd Jauffen , cm Sohn de- rsesl . Haukmavne- Jan» Ul¬

rich - , und der Hucke Weyer- au« der Nesmer Vogtey diese « Amt « , avff rhalb Laude-
gegangen , uuh v»u seisem Ledea und dem Orte seines Aufenthalter seit 15 Jahren
kerne Nachricht eingezaußku.

Behuf der varzuLedmendr» Theiluog de- elterliche » Vermögens , ist von dessen
volljährigeu Geschwistern und Ihm zum Lurakore abseuktae brstesttrn Hausmann Drech^
und Syl - Richter Heycke Gsmmrlt Frerich « , auf Erlassung ver Edirlal kttatron an-
grtragrn , und solche per Dreretnm diese« Ämtgericht« vom »osten IM erkannt ; ore»
ftm Decrcto zur Folge wrrd gedachter Verend Ianffeu , oder auch deffrn rechtmässige
Ecbes und Erbuehmrr hierdurch öffeutlich citirt und äbgeladrn , marrhalb - Monate»,
vvd längstens in termino reproductmnt« präaustvo den aystea August 179-8 . vor diese«
Ksaigl . Preuss . Amtgerichre zu Berum , cutwrdrr w Perjos , oder durch rioea zuILsst-
gen Bevvii »ächtirttu zu rrsch inen , von feiner Abttkleoheil und Entfernung Rechra«
schaft zu geben , und weitere Anweisung z» gewärtigen , mit der angebängtea Vrrwar«
vnng : daß , falls in Termins weder der Bereich Iavffr» selbst , voch auch deffrn recht¬
mässige Srbeu und Erbnchmer, sicht erscheinen würden , der Bereod Jauffen für tod
erklärt , und sein zurückgelaffevesVermöge« seinen nächsten Anverwandten au-gekehrrl
werde« soZe.

Signatum Verum , am König!. Amtgerichte,den rteu Oetober 17-7.

Notificationes.
1 Oe op cken 24 7an. s . c. lioor ltlsa^elaar 8^ vets Fc Oonlörten xe-

rniersercke Verkoop van plus minus 700 'Tonnen 2 »zr liee/t vsl 2/n
Voort ^aNF ^eiiasit , masr äsar «ivor invallenäe O007 Vi^ee^er , en »legte vvee-
xeo , mooZek̂ k verlckeisiene Loxeren vx 6ien niet hebde» kunne » kier
kvonisn ; 200 vvorä van wesFsns den^elven bekenä gemaakt , siat ox Äen 7.
Naart 1798 cke n«g reAeerensis Partie van p. m . Zaolonn . als äan »x äen örur-
Fenraal tot Lmeien , »an «ien AsieeKdleeienäs Lall verlrogt voreten.

2 Oe 6vuä en Lilverliniät kk . -^rens verlangt een 6 «2«He en eea
Oeerbvrs , >vie 6sar toe genegen is , Lan 21'g live eer koe llever in psrioon ok
Avor isricvcn Franco nreläen , ^ oont r» äe kleine VÄser Kraute ä kan^e» . Z

,

i



tz Mkkwe Doublet zu Emden verlasset auf Oster» einen Geselle« , der ks

Glaser - vrd Mahler. Arbeit erfahre» ist ; wer hei» LH hat / kann sich vey chr durch

sraukiktr Briefe meiden.

4 Nakelrrar Warner I.uilost' in I .eer kee?t ee» comxleete Lruiäesier»

Winkel in LommMs te verkooxes , äie äsar VLN Lusveü LebruiL maaleea !,

^elleves siZ iiem in I >eer te nieläeo.

§ Sm Jeder , der dem Dort« Levv «nasch Arzklobn rrßirek , wird hiedurch
tviederbvieukirch , und Key Vermeidung gerichrt : -Hülfe , ersucht, rmomehro tmven 14
Lagen seinen R- st de« Amtgenchrsfchreibrr Schöneweg eiujuliesera und Richtigkeit ' j«
trrfie«. Norde» , den -Ssten Jan. 17S8.

L .fass O . ^ eder 2r bleeäoreeäer rz,sen Veorseemens kasr vei«

dekeüä en bskniAt 8mr>kickip , Zosramt äs ^nKers l 'eiirsss . Zro«ä OmsiaZ 40

koZZelsües , ouä Kuim een ^3gr , uit äie Ksnä te ver^ ooxeN . ^Viens

LssäisZ liet is , Zeiiete 21Z bovesZenoeksäe de »ääreüeeren en soeben ts

costrsliteeren , Lmäeo , äsa Zo ^asurer̂ 1798.

7 Der Post Fiical v L. Blu^m ;u Emden hat mand vom. der rc. WolcherS
Erben m Gröningen , io s- rr» Weibel, nd uurer Mrdlu« , so bisher von dem Haus«
wann Bohle Eggen Heuer,ich beuutzek wside« , aus anderweite 3 Jahre , von primo Mai
1798 an , witöerum aus der Hand zs verheureu ; wer davon Gebrauch machen kann,
woLe sich deshalb des ihm seich ervfinbrn , «ud mit demselben contrahirrn.

8 Eine Herrschaft su Wagrsiuge« im Gelderlauv verlangt!« Ostern oder r« 0
May biesrS JahrS eine Söchw ; man verspricht solcher , die .Geschicklichkeit dazu hat-
um es anLrhNrv zu können , und Treue und BererrwiLtgkeit besitzt, von ihrem bisheri¬
gen Aufenthaltsort dis dahm frey zv liefern , und sodann einen jährliches Vchalt vo»
70 Gulden host. Nähere Auskunft siebt der Buchdrucker Schulte in Burich.

Oe Weäu^ve v»n Leert H . Xlrnt in Her is äe XrmpArsLt pretss-
teert uit äe tisnä te verLoopen r Zoeäs ZasZdsLre V^everlbellyn ; ^ elilsrs Lr-

ckinx iret is , Zelieve riZ b/ bvves Zensswäs te meläes»

io Die Gemeine! t« Mariencoer im Reidrrlaud wsSrn nach vorher siszegim -,

gesen
"alirrgnädigsten KSnigi Confißorial ApproLativo , dir tvm Bau eines neuen Gl>-

ckeothurm« besöthk- te Materialien und Arbeitslohn Le» MiodestaoneSAeudea M ZIs
Febr. öffentlich daselbst arrsverdinses . Mariencoor, den rosten Jan . 1798.

Hsttnd kspArn. Peter I . Stem »ber- , -kirchv-gte»



rr Da M einigenGräber« auf dem Eilsumer Kirchhof -, seitder 778 ; geschehen«,
Vermessung, nad nngeachtet der in denhoSänd. Jeik«gen geichetzenen B ^ MkDachrwg,
sich keine Eigeulhü« rrr gemeldet , so kochen die « i . chvögtt Baneir- Fock» undSent
Liyettr zu Eylsum Mb Wehrrysolche« nochmal« sffkutljchbekaiut , rmr der Anzeige,
Ksß , wean sich m 6 Woche« keine Eigeaihümer melde« , die Gräber zum B sten der

Kirche verkaufe werden ssSrn.

rr Oer limmermeecher / ikel Lrori^ers , voonevke k?« Ke Avovbe

OoKerürLAt tot Lmken , verlanZt vsn 8tonken an z ok 4 Hmmer § e^e1Ien.

Imailä Aese ^en ri^ nke , xelieke koe eer kos 1-ever dem to skres-

Lsren eo in det VV
^er^ t« treeken . Oe Lrieken sranso.

r ; Orr Mahler Md ! Glasermnskr Harm Ommen Bslinius zu O 'dersuZ

»erlaugrt vva Stauden am ober aus Ostern instchenL , nnen Grellen ; Ltidhap-'nür

tSsnen sich se eher desto lieber dry ihm weide« und gute Bedingung jchliesscn . Briese

erbittet man frauc,.

ich ^eirrsrik §snee § eri s ^ nke een vvelbeieilb en vvelketuiZt LuLsekip,

xrovt 2» Lstien ltsver uir ks ksnk te koopen , ^elieie t>̂ Ke Alaglee-

kar 8^ xvsts in Linken re melken , kis ksnr vsu naker ^ .nwiknA Aest
'c.

Lmken , Ken ü kebr . 1798

lt Et Men Loo Wagen SchsttHe Steinkohle » , zum Behuf der WangrK.

§«r Fe »erb«a 'e , mwdrstaunehmesd öffentlich verdungen werde».
Liebhaber können sich d« da >b ° m ; ten März , früh u« 10 Uhr , vor der Kam«

« er eivßndr». Jever am ztm Febr . 1798 -
Aas Russisch Kavkerl. Kammer bieselbst.

, 6 Orr Kaufmann Georg Konrad 8roZ fa 8rer empsiehlet sich mit asterhavd
Sorte « Eies « Mode - und Nürnberger Kaarrv , . wir arch Seiden » Sammt - Wol¬

len , uud keinen - Bänder , Feder « und Duhnen ; sodann gu e einlZudische Käse ; auch

ist bey ihm eine Parchey Wachhslderbeeren zu haben . Ausleich ze.-g« er hierdurch sei.
ven Freunde « , die mit ihm in Rechnung stehen , an , Laß sie an merraud Gelder ans-

zahlea , es feydes « , daß einer von chm mögt« schriftlich besvstMächrißet seya.

! 7 Dir Kircheüvorstehrr zu Svgerhave Westen ihre aus - des? Ld? § « gefaste?«

Glocke deueu MiudestauurhRendev mit Eiftnbsltzco ,0« der hölzernen Kwne a - HMa
vvd wieder i» den Lhurm bringen lass n ; zugleich sost da « Kirchendach die fehlende
Schiri « , Md dir Kirchenfesster ;u r -esriren , isizlrichrn die dazu erforderlichen Ms«

Lerialira , als Holz , Steine und Kalkjlzu liefern ausgewsnves werden . Lubhaö -r

könne« sich vrtfaS « am L4sten Fedr . de« Nachmittag « 1 Uhr , m der Schule h .
-rMsi

Made « u«s «msehmr «. Ettgrrhsve , den 7ttrr Febr . 1798-

^ R . Djkcks. L. Garrels , Kircherrvorstcher.
i-
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r8 . Da ich ?M Ergriff bis , «tve Reise nach Deutschland zum Beste» mrines

Bächcrhaudels zu untermhmkn , jo habe ich die Ein , meyeu hochzuverchrendenGöm

ucrn und alten Freunden d --r Li ^ ratur in Errrmenmg zu bringen , baß ihre grarrgreL

Aufzüge und Deschle , womit 6e mich bisher beebttru , auch während meiner Abwe-

ftuh .-it eben ss , wie unter meiner kertsrg , erfüllt werden ftürs . Ich benutze daher

Sie ŝ Geikgcnhert , und empfehle m -ch alles Liebhabern der Littrratur bestess , und

verspreche ihnen hiedurch, alles , was dir Meramr in sich faß: , zu liefern. MSS

j? dks M -' sse werden Bücherverzeichlliffs beq mir zu Haber, fern . Kur ersuche rin hoch«

geehrtes Pudiikum ganz ergib -nst , mich mit seinen geneigten Aufträgen götigß zn be»

ehren . Ich werde jedem soliden Manne , der mich mit seinem geneigten Zutrauen be.

ehrt , in allem , was die Litttraknr in sich vereinigt , w zu dienen suche» , daß ich Air

Mit dessen Bryf -ö und Gewogenheit zu schmeichelü tm Stande bin.

Leer tA Monat Zröruar 1798 . G . G. M ck s.

ry Ney meiner Abreise nach Hause mache ich meln« sämmtlichen Frensdes,

Lokrespondenkes und Herren Bücherliebhabrrn bekannt , daß ich meinen Wetter , Ich»

J csb Mäckeu , anffer der Besorgung meiner übrigen Geschiffte , auch bevcllMchkl«

gek bade und vrchmals hiedu ch besollmächtige, für mich die autstchenderr KeHnuagell

und Gelder einzukasi ren und darüber zu quittireu.
Leer , den 6trri Februar 1798 . G . G. Mackes.

so Bon der Lutheriade ist bey « ir die dritte Auflage fertig gewerLes , groß
Ortav - 28 r Selten. Dieses Gedicht enthält in rr Gesängen und gereimten Werse«
dir Vornehmsten Bezrbruheitru und krhrsötze der Reformation . Der Preis drvon ist
iS gGr . Schulte , Buchdrucker.

2i Mt Beschluß des vorigen Jahre endigte sich die von den Gebrüdern Oppe
seither gGhrke Compagnie . Handlang. Rnterzeichneter üdrrniAmt für seine eigene
Rechnung die bisher Igemschten Geschäft« in hieliger Gegend , und wird deS Jahrs
eine Reift im Monat Wsy mit bekanvten Waarea machen

Durch Güte der Waaren zu möglichst billiges Preisen,und pünktlicher Besorgung
bey vsrkomNeases Aufträge » , wird er sich seinen wertHgeschätzten Freunden zu em«
Pfthleu fachen . Avzust Oppe, aus Loesnitz im Erzgebürge.

rr Es ist ein junger Hüner, oder SkSser . Huud , welcher mit elnem schwär«
zeu Kopf uedst schwarzen Ohren und weisen Strich über dem Kopf gezeichnet , übri¬
gens « rer ganz weiß und langhaarigt ist , vrtlvhreu gegangen , welches auch bereits iw
No . 4 tst arMzeizet werden . Derjenige , wricsser dem Burggrafen Ablers in Meis.

SMBÄhsuug ^
^ dEMrrAachricht geben kann , hat eine

SS
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rz Die Witttve Gerb . Glaudorff« i« Norden , welch« di« urber ihrer NiMcht
ö-Oer gesüdrle Gläser > und Aärberprofesüen aufgegebra , fordert ihre sammtüchev De«

Sitorea und resp kreditoreo drerdurch öffmklich auf , ihre SchuirdsrichüHUnq lowshl,

»!t e«ch Federungen , vsr May diese« Jahrs de- ihr eiuzuhändigev , widrigenfaSs ße

- ege» erst re geriLtiche Hülfe suche» , uud irtztere uach obgevachteM ZaPuugslermia
Mit chrrv Jorderkugrn mrückweisra wird.

24 Da das Gerücht ausgrbrritrt worden , alt wenn ich durch da« « kleben

meiner Frau di« Tischlerarbeit aufgebev würde r so jrige ich deshalb dem hrch zehrten

Publikum bi ' dmch an , daß solch?« «mgegrsndet , und nach wir vor die Arbeit ivrkzuse-

tzea entschlossa bin ; übrigen« evpsshle mich mit asten schönen Sorte « bestens. Norden

den - ten Febr. 17- 8. Snzelb. R . Mü .elrr.

ss Am Sonnabend de» 24st«n Februar «Schstkünstig , Vormittags «m ro

Uhr , soll m des Emm« Garrels Behausung aus dem Warfiug« Vrhu öffentlich aut«

- rrSungea werden:
r ) Die tiefer»«- einiger Materialien , welche ju einer im nächsten Sommer ans

^ dem besagten Fehs anrulrgevden Schleuse »och erforderlich sind , als Ei,

cheasuud Kremen Hol; , Ziegel und Sarkstrme , wie anch metallene Pfro»

pfeu und PM» or» ; sodanu
») Der Bau der Schleuse selbst , mit Eiaschluß der Abdämmuug des Schlä«

sens der alten Schleuse und sLmü .cher Ervarbeit.

Wrsieck und Verding« - Conditio»«« können acht Tage vorher bey dem Adj. Fisci Da-

he» M Aarich, und bey mir in der alte« Rentey t« Emsen riogrseheo werde». Emsen

- eu « rstea Ja ». 17- 8. T . Biey.

sü Diejenigen resp . Herren Jagbpachter ; die kch noch nicht mit der Bejah.

Irlvg der Pachtgelder «ingrfunden Hades , werde« rech » sehr gebetet , und ernstlich emi-

« rrt , sichhöchster « medio März curr. damit allhier bey ; er KS-'kglichesForßkaffreia«

tufiadeu , wrvu sicht , laut sllerhSchßen Befehl , dir Drstgustlos der Rrstaaiiariea

der bochprrisl . llkriegeS - und Dsmalnm - Cammer jur weitere« hohen Verfügung ei«.

- rgkdeu werden soll. Aurich , den izren Februar 1798.
Köuigl . Preuff. Forst , und Jagd Amt,

Grube.

27 Die Witt .we Zölliogs kn Aurich hat einen Satten im Hakermaunsgavgm

tzttmiethea , um jetzt gleich anjutreten, und können sich die Liebhaber je eher destoIle.

her bry ihr melden , und aeesrdireu.
- 8 Die Wittwe Reiueken auf der Auricher Vorstadt hat von Ser dessen Gokle

ein « «ui» twehjährig« Srar - üpflaureo , die roo SrüS zu 2 ^ Stüber , m verkaufen;

sollte semgab von st» ober andrrn Sorte gebrauchen, der wollk ßch deshalb bey ihr

« ein«,
2-
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2 Y Bev R Becker : Svkegelmacherin Emdev sind zu hake » Md werderr vex,

fettiaet allerhaud Spiegel , nachdem ein Jeder sie verlanget , groß und klein , mit

Mahagsnien . und schwcrj Ebr >.holz belegt« Nähme / auch w«ß nitt Gold , auch ganz

vergoldtt nit Glanj ' «ad Martgold , und schöne Zierrsthen darauf , und Jeder , wen«

«r sie bestellt , kaas sie bekommen groß und breit , und von Geschmack s» , als er es

»erlanget ; er har auch franMches Glas sich Körbeo nvd geschoittene Echribm , auch

Böhmisch , Mckiraburqich ovd Breme ! Wlas bey Kisteo , auch Wau , Gläser. Dia-

« ameu , reiMgrl alt? Spiegel von Kleckeu , alle« für bMge « P eis.

L» Ti« Mensch von grfttztrn Jahre « , der HasLlukZskenntuisse besitzet, und

süss Jahre in einer Elles -u ;ö GeLÜrzhaadlusg feine Dienste zur Zufriebeuheft seine«

Herrn verrichtet hak, auch diee-chalb seines Verhaltens wegen di« erforderlichenZeug«

« iffe verweisen kann , wünschet auf künftiges Osieru srinm Dienst zu verändern, und

Hey einem Manne , der diese Art Handlung führet, sich Wiederau esgagiren. Nähere

Nachricht davon siebt Krimpin- in Esens.

Si Eia Hass und Gatten auf M . FunvixW , worin Wilm Wilrns die

KrSgerev und Wirthschaft treibet , so auch t» r Bäckerei) und Mastiger Nahrung gelegt«

vud bequem ist , ist tu verheuern oder z« »erkaufea , um May d. I . aSjUtteteu , wo«

ßky «uc Nachricht dient, daß im letzt» Fast da« halbe KaufprekMm darin auf Verla««

- es bleiben kann. Heuer > oder KauAastige woSea sich ehestens bey dem Eigrakhömer

» augect daselbst melde».

ZS Ei» Mühlevknecht wkrd auf Ostern d. I . verlangt. Wer hiezu ksst hat,

kannsich an Richert Bereu« , Mühlenmeister zu Emden, wenden.

3; Ich wünsch« mir einen «nverheurathetev jungen Mensche» , der Garte»,

Arbeit verstehet; er kann gleich oder um Oster» seine Dienste a treten . Wer hiezu

Lust hat , melde sich zu LsMrsnA bey von der Ostes.

L4 Diejenigen , welche an devf Nachlaß der weiland Tiademe Dirks , gewe¬

sene Ehefrau des Narmr Uder, Diddens, »der Claas Göken stlaasse « Erbes auf der

-Hege « Her bey Bmda schuldig ßuS , oder zu fsrdera heben , wollen sich bey dem Vog¬

te» StisrKasn zu Bunda , vvn Ost » an binnen 6 Wschm , e,«indeu , und mit brM«

selben ligmdiren , sodsu» von ihm Empfang und Z rtzluag gewärtigen . Buuda , de»

oste» Sebr . 1798 . Ja » Harm« und Dalster Dirk« , kuratore».

z s Eis junger Mensch , »l. « in . is Jahr alt , von honveter Familie
'und

guter Erziehung, im Latem , Rechne« uad Schreiben riemlich geöbet, der auch schon

einigeJahre, weil er bey einer Gewürz , und KleinenEilm >Handlung erzogen , Swa«

Uakerricht darin genösse« , wünscht auf Ostern in einer Wen <Handlung «iS kch^ -sr,

( No. kl ) M



sch; rrülergebkücht zs weoderr . Wer kirres solches Mevsche« gebrasche» kssn , melde

ßch persönlich oder durch porttfcey« Briefe bey des Amttprotokellistkv Oltrnan- in

Wittmusd.
z6 Live » rublirle Oöerstsbe, welche eine schöne Buificht hat , ist sogleich

oder asch auf Mai a . c. zu vermische » » wer als eine einzelne Person Gebrauch dsvoa

« scheu kan» , melde sich beym Lsm« isfisualr kutje Ryckev zu Emden. Briefe franko.

37 Ouäsrs ok Vooxäen , xenexev L^ näe , lrunsToon , oF ? upil äe

Lakker -Vrofesilon äe lasten leeren , en van kun o^>voeäinx ör xeäraZ eea

voläoenä atteü kunnenäe bvbrenxen , äieLäärelleere rix , doe eer , live lie¬

ber In ? ersoon äe Lakker l ' . 6 . Mzrcliman op iret ^ xpelmsrkt te Lmcien»

38 ^ialäerk klommes op äe ? ruisclie ? oläer verlangt op aanffaanäe ka-

leliev een Lenever Stokers Xnext ; äie äeuxäLlvke bevv^ ren van een xoeä'

6 eära§ , vereilclrte Xennis en btunäixkeiä deeFt , äst li^ er >̂ el meäe veet

vm te xaan , en aan xvien l>̂ äe verriclitinx van äit s ^ n ialrrik kan toevsr-

trduv/en , in äienü ts deb 'oen ; äie liiertoe xene^ sn is , en xemsläe Lapscitä

lSe^it , xelieve 21
'
g , lroe eeräer live lisver , dem te meläen , en over äe

(lonäities met dem te lranäelen.

39 SoSte jemandem k«spl«1es DackergerSthe , oder ciuch uur zum Lhrii IN

»erkaufen Hasen , der melde dieser nächstens »schBelieden im Wochenblatt.

Verlodungs - Anzeige.
lVlet xvetkeurinF van vveeäerrietie Onäers maske » vvzr äoor «leeren

»an Vrienäen en xoeäe Vrienäen onr:e dnivl ^ ks Verdinäinx beksnt.

Lmäen , äe» 13 kebr. 1798. X. k. Uurmaas . ? , ? . Oekker.

GeburtS,Anzeigen.
1 Den ri äe^er äes L v̂ons tem sxt uir vvierä m^n Vrouv Zelukki^

verlost van een Loont^e , veik >vv on^e Vrienäen en Lekssäe » vriesäel^k

bekssä masken. Xmäen , äen l3 dedr. 1798-
Lornelius l '

. Lakker.

2 Die a« rrkm diese- Monats erfolgte glückliche Etrlbivdrmz meiner Fra»

v,u einem gesunden Knaben , mache ich hieduch öffentlich krkavük. Au - ich , den iZtra

Februar 17 - 8 . Störe chrrg , Jkstrtz . Urmmissair.

z Gott , der mir schon ss wsrchr Wvhlthat erwreira , hat hem« früh meine

liebe Frau von eArr Tochter glück ! ch entbunden . Leer , den i4irn Zsbr. 1798.
Menkema.

4 Am i6trn diese- wurde meine Frau, Morgen- zwischen L und 7 Uhr, von

isem/rvhrre glücklich entbunden, Aurich, den lö. Feb. 1798. - Funk, Messerschmidt.To-



Todesfälle.
1 Den 2 kekruarv 's morgens wichen 5 en 6 Dir , lieft ket äe / il-

rnsAti ^e 6c >ci , na L ^ n ewiZs Üaktskefckluit kekaaFci , rn ,̂n Aelie/äe Vrcuw,

Lze Nefckers , Aeksren Rubberts , vuä 7z sssaren en LöäsZe » , na een ver-

^ enoeFke UcktverbinäinZ van b) n̂a Z2 haaren , kovr een ^ s »terlu § t , en o »̂

Iiet iasü ävor een Aekeel van I^ raAten vervsl , 61t l ^ äel ^ lce rnet 6-e Lu -̂ lA-

keit koen verwikelen ; äit imertel ^ k verlies vovr en m ^ n 4 Linkeren,

niake rille rn^ n vrienken en kekenäen bedeut , ( lonkolentie Lrieven worke»

verkeäen . ^Veenker Ken 5 Kebr . 1798-
Ijinkrik Älefcker , Xo » i§ l^ Xe ? ruisse ? oKmeeLer.

2 I4et kekaa ^ ke «Zen § roten - l.lreAeerker , kie niet antwoorä van LZt-

» e Oaken , inanen Aelisfken L § tZenoc >te klinkrik H . l '
ulP , in Leeven Ouker-

linA keeLer 6emeente , Ken 46s » KeeLer , In ket 66ile Isar L^ ns Oukerkoms»

van m ^ne 2 ^ 6 s , koor Ken snverkikkel ^ ken Oook weA te neeinen , en na eens

Tlsii ^e LenwiZkeik na Ke ^ iel , Zsl ^ k ik o§ Aoeks kluanAeiie 6rc >nken verwal¬

te , « ver tekren ^en , nalatsnke M) , als eene Kitter bekroefke V^ekuwe , wet

onLe nvA Kris volwallens In keeven L^ nke Linkeren , welke rneeke Ken OoocI

van knnnen Vsker betreuren ; sZte ket van rn^ nen plizt te L^ n , Kit aan alle

Vrienken en Zoeke Vrienken , lan ^s Ken tsns ^ewonen we § kekenk te koe»

Wvrken , Lvnker ronwbekls ^ te verwalten . JernInrn , Ken 7 . kekr . 179b.
Vlntfe LkrikoKers , V̂ekuwe klinkerk lk . I '

ulp.

3 lllM seer ^kliefke lkousvrouw , Vks klarrns , inet welke ik zZ haa¬

ren !?.« § in eenen Zewenlcktsn eekt kek farnen Fsleefk , is keken svonä , in
't 6lüe sasr ksars ouksrkorns , naa een lan ^Lsarn vervsl van krackten , koor

een Lackten en Lali ^en Dook van in^ ne L^ ke weZAenomen . Dit ilerf ^ eval

is rnzr en in ^ ne Linkeren wel Leer knertel ^ k , eckter wenfcken w ) ' 6oke te

LW^ ^en ; irnmikkels vertrouwen w ^ > Kat ovLS Vris -nksn en Lekenken an

ciNLs bill ^ ks kroefkeik Keel neeinen , en ons vsn krieven van rouwbeklaA wel

Lullen willen verlckonen . Lonka , «len y . kekr . 1798-
klarten 6 . ? slmav . „ rt

ZotterLesachen.
i Dey Ziehung der 2ken Classe 8ker Berliner Classevlstterie sind in Wsee

HauptkEoir ftlZevde Gewinne gefsklen , als : Ns . 68400 Mit ; -- I Rrhlr ; t ? 895
mit Loo Rthr . r 52S0 , 7OZ0 , 14294 , 2i6zz , ; ° 141 , z - zäs , 79 , ZZ268
Mit ! ; Rthik . ; Ivt , 8 , 64 , 69 , 82 , Z2OS , 7276 , l4 ? Z4 , 58 , 8l , 2i6 ; r,
ZsiZt , Zs - Z 78 I9 , 41902 , z , i , zzriy , 58808 , 48 , 61 , 68Z2N^ 25,
9 r mtt is Rrhlr . Die Gewinne werben s- gleich , wo der SsnftZ geschehen , suSde-
rahlt; die nchk hemnsge/sRMnen kosse müssen , bev Verlust ftrnerM Anrechts - ver
den 12tm Märj ressvirt werden , weil alsdann die Ziehung der zteo Classe festgesetzt

1». KaLsis^ find m onserm komtsir 1U haben. Aurich , den izten Febr 1798.
^ slkp» rt Wslff Ballig , Königi. Kr. Zahlen und Clsffeulskttrie -EinnchMr»
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r Bey Ser rte » C 'affenstehsvg der 8ke» Berliner klassevlstterle habe iri mei-

«smKöukzl . Lotterie - Eiuoahmk - Csmkoir sue A Rnmmern sn'
r 15 Rlhl . heraus , als:

- 174 , 82 d 62413 , und 5 mit ro Rtö !r . auf Ns . sroS , ! 3 , 22 , 21064 «^ .

LI ! 00 . Dlk zum Vort - kii der folgevden Llaffeliegen gebliebtUk Loosvummern muss »

mr ztea , derea Ziehung auf den irren März snberaumt ist , zeitig , wie i« PIan »§ 7

bestimwt ist , erneuert rverdea Mit KousioM zu dieser Zkes klaffe kann auch noch

«ufivartrn . Aurich , d«, r -ttes April 1758 » Jsaae Salsmsns»

3 Bey Ziehung der 2teo Llass« Zier Ksnigk . Berliner klaffevistlerke sind in

«user Hauptcorntoir solgrutzr Nrn . mit Gewinne gefallk « , als : <9197 MitivoRchi.

( 9147 , 66 mit 50 Rthlr . ; 9016 , 44 , zr , 44180 , 691 ) 4 , 59 , 71 , 72 jede

«M ia Rchlr . Dis Gewinne werden sogleich bey bevsevigen, wo der Einfttz ßeschr-

tzen ist , autbezahlt . Oie liegen geslik- esrn Lsose süssen , bey Verlost ihres Anrechts,

vor den irtrn Märt renovirt werden , weil dre Z ehung der Zken klaffe alsdannfrflge»

setzt ist. Kauflose find bey uns zu haben. Aurich , de» irtev Debr . , 79z

Fkiblmann et Simon Deckels, König! . Lotterie « LionehMer.

Avertissement.
ES ist zwar bereits unter den, rzsten September 1796 . und unter dem

27ste« Sept . v . I . zur allgemeinen Achtung durch die öffentlichen B ättrr bekannt

gemacht worden , daß den französischen kmigrirte « der Eintritt in jdie Königlich

Pr « n <s. Staate « , und der Aufenthalt darin « au » bewegenden Gründe « untersagt

fey , und daß selbige daher , falls fir nicht mit « «mittelbarer König ! . Erlaubnis,

«der mit Pässen des tab -netS - Ministern versehen sind , sofort an de» Grenzen zu.

rückgewiesen , und wenn sie sich ohne dergleichen Qnalificstio« im Lande betrete«

lassen, durch die nächsten Militair - und Civil . Behörden ohne Anstand über die

Grenze , und woher sie gekommen sind , zurückgebracht werden sollen. Damit in«

Hessen .durch Unkunds obiger Anordnungen niemand in die Verlegenheit gesetzt wer.»

de , eine vergebliche Reise zu unternehmen , und jedermann es sich lediglich selbst

heyzumessen habe , wenn obige Verfügungen gegen ihn in Anwendung gebracht

werden müssen ; so werben , auf Gr . König !. Mas . von Pnussen re . nnftrs allere

gnädigste « Herrn Allerhöchst unmittelbaren Befehl , die Eingangs erwähnten Pu-

dliranda vom 23sten September t7 - 6 und 2? strn September 1797 hiedurch noch,

mals irr Erinnerung gebracht , mit dem Deyfüxen , daß sämmtliche Landcsdehör«

den aufs neue gemessenstangewiesen sirch , ans die einwandererbe, . Emizrirtsn genau

ju vigilrren , und gegen diejenigen , die sich betreten lassen, nach den obigen Vor?

schriften auf das genaueste und ohne alle Nachsicht zu verfahren.

Signettum Berlin , den Zten Jan . 1798.
A . S - B.

Zinkenstem . » . Wumrnthsl . Freih . v . Hernitz. v . Werber - Aldeuslebrn . Haugwltz.
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